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Heimat Echo
MITTEILUNGSBLATT
für die Verbandsgemeinde Vallendar

AMTLICHES
BEKANNTMACHUNGSORGAN 
DER VERBANDSGEMEINDE VALLENDAR

Vergangenen Samstag hieß es für rund 30 bestens gelaunte Tröteköpp: Instrument schnap-
pen und ran an die neuen Stücke! Schließlich soll das Publikum bei den nächsten Auftritten 
nicht nur mit Stimmung, sondern auch mit frischer Musik überrascht werden.

Lesen Sie mehr im Innenteil.

Probetag der Tröteköpp
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	■ Amtliche Bekanntmachungen online
Die Amtlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Vallen-
dar finden Sie zusätzlich auf der Homepage unter:
www.vg-vallendar.de / Bürgerservice / Rat&Verwaltung / Bürger- 
und Ratsinformationssystem

Rathaus der Verbandsgemeinde Vallendar
Rathausplatz 13, 56179 Vallendar
Tel.: 0261/65030, Fax: 0261/6503177
E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de
Homepage: www.vg-vallendar.de
Öffnungszeiten des Rathauses der Verbandsgemeindever-
waltung Vallendar:
Die Erfahrungen der letzten Monate haben zeigt, dass sich eine 
vorherige Terminvereinbarung, gerade in den Bereichen Stan-
desamt, Führerscheinstelle sowie Einwohnermelde-/Passamt, 
als sehr sinnvoll erwiesen hat. Der Besuch des Rathauses mit 
Termin bietet den Vorteil, dass Wartezeiten vermieden werden 
können und eine Bearbeitung Ihrer Anliegen schnell erfolgen 
können. Wir bitten Sie daher, Termine im Rathaus auch zukünftig 
vorab zu vereinbaren. Nutzen Sie dazu gerne auch die Option 
einer Online-Terminbuchung im Bereich des Einwohnermelde- 
und Passamtes sowie der Führerscheinstelle.
Montag ����������������������������������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
���������������������������������������������������������������  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch ��������������������������������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
���������������������������������������������������������������  14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag �����������������������������������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten können mit den Sachbe-
arbeitern telefonisch abgesprochen werden.

	■ Schiedsamt der Verbandsgemeinde Vallendar
Wolfgang Wilke, Claudia Hoffmann (stv. Schiedsperson)
Rathausplatz 13, 56179 Vallendar
Sprechzeiten (persönlich/telefonisch):
mittwochs von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr in Raum 010 der Verbands-
gemeinde Vallendar oder unter (0261) 6503-127
Zusätzliche telefonische Erreichbarkeit unter der Handynummer 
0151 64748127, schiedsamt@vg-vallendar.de

	■ Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Vallendar
Der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Vallendar trifft sich jeden 
1. Freitag im Monat um 10:00 Uhr in Zimmer 117 des Rathauses der 
Verbandsgemeinde Vallendar. Sollte dies ein Feiertag sein, findet die 
Sitzung am darauffolgenden Freitag statt. Der Raum ist barrierefrei 
erreichbar. Interessierte Seniorinnen und Senioren sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen. Sie erreichen den Seniorenbeirat per E-Mail 
unter: seniorenbeirat@vg-vallendar.de oder telefonisch unter 
0170/2877279.

	■ Abholservice für Elektroschrott
Rhein-Mosel-Werkstatt für behinderte Menschen gGmbh Kob-
lenz nimmt Anmeldescheine entgegen
Die Bürgerinnen und Bürger aus der Verbandsgemeinde Vallendar 
können wieder Elektrogeräte durch die Rhein-Mosel-Werkstatt 
gGmbH Koblenz in Weißenthurm kostenpflichtig abholen lassen. 
Die Kosten betragen pro Anfahrt 15,00 € und pro Großgerät 3,00 €. 
Die Einsammlung von Elektrogeräten erfolgt zu festgelegten Termi-
nen, immer im Laufe des Vormittags. Der Abholtag ist Mittwoch. 
Bitte senden Sie den Abholschein per Post oder per Mail an die 
folgende Anschrift:
Rhein-Mosel-Werkstatt für behinderte Menschen gGmbH Koblenz
zu Händen Herrn Gerhards oder Herrn Jussack.
Hafenstraße 10
56575 Weißenthurm
recycle@rmw-koblenz.de
Der Abholschein muss bei der Rhein-Mosel-Werkstatt mindestens 
eine Woche vor dem gewünschten Abholtermin eingehen. Bitte fül-
len Sie den Abholschein leserlich in Druckbuchstaben aus. Das Ent-
gelt ist bei der Abholung sofort zu bezahlen. Der Abholschein kann 
auch über die Internet-Seiten der Verbandsgemeinde abgerufen 
werden (www.vallendar.eu unter Bereich Umwelt, Klimaschutz& 
Entsorgung).
Die Elektroaltgeräte dürfen aus Arbeitsschutz -und Versicherungs-
schutzgründen nicht aus dem Haus geholt werden und müssen also 
vor der Haustür oder der Garage stehen. Es erfolgt keine Termin-
bestätigung durch die Rhein-Mosel-Werkstatt. Pro Abholtag können 
maximal 8 Anmeldungen angenommen werden. Die Rhein-Mosel-
Werkstatt informiert Sie jedoch, falls das Abholkontingent ausge-
schöpft ist.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Gerhards oder Herr Jus-
sack von der Rhein-Mosel-Werkstatt (Tel. 02637 9203 – 2170 oder 
2145) zur Verfügung.

	» Aus dem Rathaus

Verbandsgemeinde

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Vallendar sucht zum 
1. August 2027 eine Nachwuchskraft für die

Ausbildung zum/zur 
Fachinformatiker/in (m/w/d) 

für Systemintegration
Bewerbungsfristende ist der 16.08.2026.�

 
 

 

 
 

 
 

 
  

   
 

   
 
 

 

 
Die vollständige Stellenausschreibung finden 
Sie unter dem nachfolgenden QR-Code oder 
auf unserer Homepage www.vg-vallendar.de 
unter der Rubrik Aktuelles - Karriere in der Ver-
bandsgemeinde Vallendar.

Stellenausschreibung
Bei der Verbandsgemeinde Vallendar ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete 
Vollzeitstelle zu besetzen:

Leitung des Teilbereichs 3.1 
(m/w/d)

Bewerbungsfristende ist der 02.08.2026.�

 
 

 

 
 

 
 

  

   
 

  
  

   
 

Die vollständige Stellenausschreibung finden 
Sie unter dem nachfolgenden QR-Code oder 
auf unserer Homepage www.vg-vallendar.de 
unter der Rubrik Aktuelles - Karriere in der Ver-
bandsgemeinde Vallendar.

Stellenausschreibung
Bei der Verbandsgemeinde Vallendar ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine befristete 
Teilzeitstelle (Minijob) zu besetzen:

Rettungsschwimmer/innen 
(m/w/d)

Bewerbungsfristende ist der 21.07.2026.�

 
 

 

 
 

 
 

  

   
 

  
  

    
 

Die vollständige Stellenausschreibung finden 
Sie unter dem nachfolgenden QR-Code oder 
auf unserer Homepage www.vg-vallendar.de 
unter der Rubrik Aktuelles - Karriere in der Ver-
bandsgemeinde Vallendar.

http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
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	■ Gemeindeschwesterplus
Das Angebot der Gemeindeschwesterplus inner-
halb der Verbandsgemeinde Vallendar richtet sich 
an Seniorinnen und Senioren, die noch keinen 
Pflegegrad haben, aber dennoch Unterstützung 
und Beratung in ihrer häuslichen Umgebung in An-
spruch nehmen möchten.
Kontakt:
Verbandsgemeinde Vallendar

Larissa Rieken, Gemeindeschwesterplus
Telefonnummer: 0261 / 6503-222
Mail: gemeindeschwesterplus@vg-vallendar.de

	■ Öffnungszeiten des Freizeitbades
Die Verbandsgemeindeverwaltung Vallendar informiert:
Das Freizeitbad Vallendar verweist auf die Öffnungszeiten in den 
Sommerferien 2026 vom 29.06. bis 03.08.2026.
Wir freuen uns, Sie in unserem Bad willkommen zu heißen.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Öffnungszeiten
Mo 11:00 Uhr - 19:00 Uhr

(nur in den Sommerferien: 29.06.2026 - 03.08.2026)
Di 07:00 Uhr – 09:00 Uhr / 10:00 Uhr – 19:30 Uhr
Mi 10:00 Uhr – 19:30 Uhr
Do 07:00 Uhr – 09:00 Uhr / 10:00 Uhr – 19:30 Uhr
Fr 10:00 Uhr – 19:30 Uhr
Sa 10:00 Uhr – 19:30 Uhr
So 10:00 Uhr – 19:30 Uhr
Einlass- und Kassenschluss ist jeweils eine Stunde vor Schlie-
ßung.
Ende der Badezeit ist jeweils eine halbe Stunde vor Schließung.
Letzter Badetag für die Saison 2026 ist voraussichtlich Sonntag, der 
13.09.2026.
Weitere Informationen zu Öffnungszeiten und Eintrittspreisen finden 
Sie auf der offiziellen Homepage des Freizeitbades: 
www.freibad-vallendar.de
Hinweis:
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass die Nutzung in 
der Saison 2026 ebenfalls für Dritte möglich ist.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte zwecks Planung an Alexandra 
Rohde unter 0261 – 6503-205 oder per Mail an: baederverwaltung@
vg-vallendar.de
Besuchen Sie unser Freizeitbad im virtuellen Rundgang:

Verbandsgemeindeverwaltung Vallendar
FB 2 – Schwimmbadverwaltung

Niederwerth

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters im Juli 
und August 2026 nur nach Vereinbarung möglich

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich bitte um Beachtung, dass die turnusmäßige wöchentliche 
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters, im Gemeindebüro in der 
Grundschule, in den Monaten Juli und August 2026 entfällt. Insofern 
bitte ich um Verständnis.
Bei Klärungsbedarf können Sie mich jedoch gerne wie folgt errei-
chen:
•	 Telefon: 0261/60366 (Anrufbeantworter)
•	 E-Mail: ortsbuergermeister@niederwerth.de

Ihr/Euer Horst Klöckner
Ortsbürgermeister

	■ Änderung der Parkplatzsituation in Niederwerth
für die Zeit von Freitag, 24. Juli 2026 bis zum Montag, 27. Juli 
2026 wegen Schützenfest
Anlässlich des bevorstehenden Niederwerther Schützenfestes 
möchte ich bereits heute darüber informieren, dass vorübergehend 
für den Zeitraum von Freitag, 24. Juli 2026 bis Montag, 27. Juli 
2026 veränderte Situationen bei den ausgeschilderten Parkplät-
zen P1 und P2 zu beachten sind.
Es gelten dort dann folgende Regelungen:
1. Parkplatz P1 Gesetzweg kann ohne Entrichtung von Parkge-

bühren genutzt werden.
2. Parkplatz P2 Abenteuerspielplatz/Schützenplatz kann ohne 

Entrichtung von Parkgebühren genutzt werden.
Ab Dienstag, 28. Juli 2026 gelten in den besagten Bereichen dann 
aber wieder die gewohnten Parkplatzregeln.
Im Sinne einer großartigen Schützenfestveranstaltung danke ich be-
reits heute für Ihr/Euer Verständnis.

Horst Klöckner
Ortsbürgermeister
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Jetzt hoffen wir auf viele Bürgerinnen und Bürger, die die Anlage be-
spielen. Eine erste gute und gemeinsame Möglichkeit ist z.B. unsere 
Veranstaltung „Urbar spielt“ am 23. August.
Und auch ein letzter Hinweis sei gestattet. Die Boulebahn ist kein 
Hundeklo. Ich bitte alle Hundehalter darum Sorge zu tragen, dass 
ihre Tiere keine Markierungsarbeiten durchführen.

Christoph Ackermann, Ortsbürgermeister

Stadt Vallendar

	■ Rathaus der Stadt
Rathausplatz 5, 56179 Vallendar
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������  0261/667578-0
E-Mail: ���������������������������������������������������������  info@vallendar-rhein.de
Internet: ������������������������������������������������������� www.vallendar-rhein.de
Bauhof
Tel.: �������������������������������������������������������������������������  0261/667578-12
E-Mail: ���������������������������������������������������� bauhof@vallendar-rhein.de
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag: ������������������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr
������������������������������������������������������������������������������  14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: �����������������������������������������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Freitag: �����������������������������������������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung unter 0261/667578-10
Kinder- Jugendbibliothek
in der Grundschule Vallendar, Schulstraße 7, 1. Stock - Raum 103
Tel.: ��������������������������������������������������������������������������������  0261/65323
Fax: ��������������������������������������������������������������������������������  0261/69672
E-Mail: �����������������������������������  Bibliothek@grundschule-vallendar.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: ���������������������������������������������������������������  14.00 -17.30 Uhr
Donnerstag: ����������������������������������������������������������  14.00 - 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Über evtl. Aktionen wird unter Schulnach-
richten gesondert informiert.

Urbar

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Büro der Ortsgemeinde Urbar
Arenberger Straße 33a
Telefon: ��������������������������������������������������������������������������  0261-66270
Fax ������������������������������������������������������������������������������ 0261 2079905
ortsbuergermeister@urbar.de
www.urbar.de
Sprechstunde: dienstags von 18-19 Uhr und nach Absprache

	■ Senioren-Schifffahrt
Unsere Senioren waren am Donnerstag, 02.07.2026 auf großer 
Fahrt. Mit dem Fahrgastschiff „Stadt Vallendar“ der GILLES-Flotte 
ging es nach Bacharach. Trotz wenig Wasser im Rhein, aber an die-
sem Tag angenehme Temperaturen wurde die Fahrt für 43 Teilneh-
mende zu einem Erlebnis. Schon die Hinfahrt dauerte etwas länger 
als geplant, aber nach über 4 Stunden durch die romantische Mittel-
rhein-Strecke wurde das Ziel erreicht. In 105 Minuten Aufenthalt 
konnte man nicht alles Sehenswerte besichtigen, aber die kleinen 
Cafes und Restaurants blieben in guter Erinnerung. Gegen 17.30 
Uhr wurde die Rückfahrt angetreten und um 20.40 Uhr kamen alle 
wohlbehalten in Vallendar an.
Ein altes Sprichwort sagt etwas abgewandelt „Nach der Schifffahrt 
ist vor der Schifffahrt“ und so kann ich schon heute alle Senioren 
einladen zur Fahrt zum Zwiebelmarkt nach BOPPARD. Diese findet 
am Donnerstag, 10. September statt. Folgender Ablauf ist geplant:
11.00 Uhr Abfahrt in Vallendar
11.15 Uhr Abfahrt in Koblenz
ca. 13.30 Uhr Ankunft in Boppard - 2 Stunden Aufenthalt
ca. 15.30 Uhr Rückfahrt
ca. 18.00 Uhr Ankunft in Vallendar.
Diese Fahrt ist die jährlich vorgesehene Seniorenfahrt und wird von 
der Ortsgemeinde und dem Vereinsring finanziert. Erfreut haben wir 
zur Kenntnis genommen, dass auch die VG sich mit einem kleinen 
Beitrag beteiligt, so dass die Fahrt für alle Teillnehmenden kostenfrei 
sein wird.
Anmeldungen sind ab sofort bei unserer Seniorenbeauftragten Gabi 
Petersen unter 01515 - 9481958 möglich. Bitte geben Sie dort 
auch an, wenn Sie eine Fahrtmöglichkeit nach Vallendar und zurück 
benötigen. Auch dieses wollen wir für Sie gerne organisieren.
Damit wir die feste Buchung abschließen können und auch um den 
Bring- und Abholdienst zu koordinieren, bitte ich um Anmeldung 
bis zum 20. August.

Christoph Ackermann, Ortsbürgermeister

	■ Fahnen raus zum Schützenfest
Am ersten August-Wochenende feiert die Schützengesellschaft „St. 
Sebastianus“ von 1925 Urbar ihr traditionelles Schützenfest. Das 
Fest wird wieder im Bereich rund um das Bürgerhaus stattfinden 
und somit für alle Besucher fußläufig gut erreichbar sein. Geplant ist 
auch der Schützenumzug, der durch die Straßen „In den Büngerten, 
Gartenstraße, Hauptstraße und Arenberger-Straße“ gehen wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn wir als Gemeinde die Schützen 
durch das Aufhängen der Ortsfahnen nicht nur in den angesproche-
nen Straßen, sondern im gesamten Ort unterstützen würden.
Wer noch keine Ortsfahne hat, kann diese gerne bei mir Im Gemein-
debüro erwerben.

Christoph Ackermann, Ortsbürgermeister

	■ Boulebahn erneuert
Unsere Boulebahn neben dem 
Bürgerhaus war in die Jahre ge-
kommen und kaum noch nutzbar. 
Das Holz war morsch und brö-
ckelte, im Innenteil wuchs das 
Unkraut. Kein schöner Anblick 
und erst recht keine Aufforderung 
zum Spielen.
Der Ausschuss für Technik und 
Umwelt beriet über den Fortbe-
stand und entschied, es noch 
einmal zu versuchen und die 
Bahn zu erneuern. Das Holz, die 
neue Sandfläche und sonstiges 
Zubehör wurden gekauft. Die Mit-
arbeiter des Bauhofes und unser 
Hausmeister haben die Bahn ab- 
und wieder aufgebaut, so dass 
sie nun im neuen Glanz erscheint.



KW 29/2026	 Heimat Echo� Seite 5

	■ Touristinformation
Öffnungszeiten des Fremdenverkehrsbüros
Das Fremdenverkehrsbüro im Rathaus der Stadt Vallendar, 
Rathausplatz 5, ist wie folgt geöffnet:
Mo.-Do. 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 0261 66757810 oder -13
Mail: fremdenverkehr@vallendar-rhein.de
Internet: www.vallendar-rhein.de

Im Fremdenverkehrsbüro der Stadt Vallendar erhältlich:
Informationsmaterial über Vallendar und Ausflugsziele der Um-
gebung:

Wanderkarten:
Rundwanderwege Vallendar Schutzgebühr 

0,50 €
Topograph. Freizeitkarte 
„Oberes Mittelrheintal-Koblenz“

6,90 €

Bücher:
Fotobuch Vallendar (dreisprachig) 5,00 €
Die Stadt Vallendar am Rhein – Geschichtliches 
und Geschichten aus Vallendar von H. Opitz

8,00 €

St. Marzellinus + Petrus – Vallendar am Rhein - 
eine Alt-Vallendarer Dokumentation

18,50 €

Sonstiges:
Stadtfahnen - Preis: 18,00 €
Stadtwappen-Aufkleber 0,50 €
Schirme mit „Plattpopo“-Motiv 9,00 €
Stofftaschen mit Stadtwappen 2,00 €
Rheinsteig-Pin 2,00 €

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Vallendar ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine unbefristete Teilzeitstelle 
(Minijob) zu besetzen:

Beschäftigte/r  
für die Wambachhütte (m/w/d)

Bewerbungsfristende ist der 19.07.2026. �

 
 

 

 
 

 
 

 
  

   
 

  
  

   
 

 

Die vollständige Stellenausschreibung finden 
Sie unter dem nachfolgenden QR-Code oder 
auf unserer Homepage www.vg-vallendar.de 
unter der Rubrik Aktuelles - Karriere in der Ver-
bandsgemeinde Vallendar.
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	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 i. V. m. § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
(GemO) Rheinland-Pfalz wird hiermit zur allgemeinen Kenntnisnah-
me gegeben, dass am Dienstag, dem 21.07.2026, um 19:00 Uhrim 
Sitzungssaal des Rathauses der VG Vallendar eine öffentliche/
nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und Um-
welt sowie des Hauptausschusses der Stadt Vallendar stattfin-
det.
Tagesordnung
- öffentlich -
1. Marienburg (WHU) Vallendar

Hier: Beauftragung von Architektenleistungen, Sanierung Ma-
rienburg (WHU)

2. Mitteilungen
3. Anfragen
- nicht öffentlich -
4. Mitteilungen
5. Anfragen
Vallendar, 08.07.2026 �  Stadtbürgermeister
� Gez.W. Heitmann
Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse
www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.
Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse
www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 i. V. m. § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
(GemO) Rheinland-Pfalz wird hiermit zur allgemeinen Kenntnisnah-
me gegeben, dass am Dienstag, dem 21.07.2026, um 19:15 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses der VG Vallendar eine öffentliche/
nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und Um-
welt der Stadt Vallendar stattfindet.
Tagesordnung
- öffentlich -
1. Bebauungsplan „Rheinufer Nord“: Auswertungen der Stellung-

nahmen aus der Offenlage gem. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB sowie 
erneute Offenlage gem. § 4a (3) BauGB

2. Stadtkernsanierung: Bauantrag auf Nutzungsänderung eines 
Wohnhauses von einem Zweifamilien- in ein 3-Familienhaus 
auf dem Grundstück in der Gemarkung Vallendar, Flur 26, Flur-
stück 133/5 (D´Esterstraße 4); hier: Antrag auf Genehmigung 
gem. § 145 BauGB

3. Stadtkernsanierung: Bauantrag zur Errichtung von 4 PKW-
Stellplätzen auf dem Grundstück in der Gemarkung Vallendar, 
Flur 26, Flurstück 133/5 (D´Esterstraße 4); hier: Antrag auf Ge-
nehmigung gem. § 145 BauGB

4. Bauantrag auf Errichtung einer Sakristei zur Kapelle „Urheilig-
tum Vallendar Schönstatt“ auf dem Grundstück in der Gemar-
kung Vallendar, Flur 19, Flurstück 30/5 (Pallottistraße 6)

5. nochmals: Abweichungsantrag zur abweichenden Dachgestal-
tung, hier Dacheindeckung, im Rahmen des Bauvorhabens auf 
Ausbau / Legalisierung des vorhandenen Dachgeschosses auf 
dem Grundstück Gemarkung Vallendar, Flur 26, Flurstück 75/2 
(Rathausplatz 16)

6. Marienburg (WHU), Vallendar
Hier: Beauftragung Rettungswegbeschilderung und Brandwa-
che

7. Mitteilungen
8. Anfragen
- nicht öffentlich -
1. Mitteilungen
2. Anfragen
Vallendar, 08.07.2026 �  Stadtbürgermeister
� Gez. W. Heitmann
Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse
www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.
Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse
www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.

	■ Grußwort des Stadtbürgermeisters Herrn Heitmann  
zur Vorstellung des neuen Beigeordneten  
Lothar Janzen.

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
es ist mir eine besondere Freude, Ihnen heute unseren neuen Bei-
geordneten der Stadt Vallendar, Herrn Lothar Janzen, offiziell vor-
zustellen.

Herr Janzen lebt seit über vier 
Jahrzehnten in Vallendar und ist 
unserer Stadt eng verbunden.
Beruflich war er als Diplom-Kauf-
mann viele Jahre in verantwortli-
cher Führungsposition in der IT-
Branche tätig.
Diese Erfahrungen in Organisati-
on, Führung und strategischem 
Denken bringt er nun in sein kom-
munalpolitisches Ehrenamt ein.
Seit dem Jahr 2009 engagiert 
sich Herr Janzen aktiv in der 
Kommunalpolitik.
Viele kennen ihn als langjähriges 
Mitglied des Ausschusses für 
Umwelt und Technik sowie als 
Mitglied des Beirats der Stadt- 
und Kongresshallen GmbH.
Seit dem 1. April 2026 unterstützt 
er die Stadt Vallendar als Beige-

ordneter.
Was ihn auszeichnet, ist seine ruhige, sachliche und lösungsorien-
tierte Art.
Er bringt nicht nur fachliche Kompetenz mit, sondern auch die Be-
reitschaft, Verantwortung zu übernehmen und sich konstruktiv für 
die Belange unserer Stadt einzusetzen.
Neben seinem kommunalpolitischen Engagement widmet sich Herr 
Janzen dem Radsport, der Philosophie und Literatur sowie mit gro-
ßem Einsatz der Talentförderung im Jugendfußball.
Diese Interessen spiegeln seine Verbundenheit mit den Menschen 
und dem gesellschaftlichen Leben wider.
Lieber Herr Janzen, lieber Lothar, ich freue mich sehr auf die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.
Im Namen der Stadt Vallendar wünsche ich Ihnen für Ihr Amt als 
Beigeordneter viel Erfolg, stets eine glückliche Hand bei allen Ent-
scheidungen und vor allem Freude an dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe.
Herzlich willkommen im Team der Stadt Vallendar.
Ich bin überzeugt, dass Sie mit Ihrem Engagement und Ihrer Erfah-
rung einen wichtigen Beitrag für die positive Entwicklung unserer 
Stadt leisten werden.

	■ Grußwort des Stadtbürgermeisters Herrn Heitmann  
zur Vorstellung des neuen Vorstands 
des Vereinsrings Vallendar

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Vertreterinnen und Vertreter unserer Vereine,
ich freue mich sehr, dass sich erneut engagierte Bürgerinnen und 
Bürger bereit erklärt haben, Verantwortung für den Vereinsring Val-
lendar zu übernehmen.
Dieses ehrenamtliche Engagement ist keineswegs selbstverständ-
lich und verdient unseren besonderen Dank.
Mit der Wahl von Manuela Ibach als 1. Vorsitzende, Jens Wiemer als 
2. Vorsitzendem, Nicole Schins als 1. Kassiererin, Sabine Putzke als 
2. Kassiererin, Simone Hahn als 1. Schriftführerin und Alexandra 
Rhode als 2. Schriftführerin übernimmt ein engagiertes Team Ver-
antwortung für den Vereinsring.
Unterstützt wird der Vorstand durch die Beisitzer Wolfgang Heitmann, 
Fred Pretz, Siegfried Frantz, Georg Gareis und Erika Kowalke.
Der Vereinsring ist eine wichtige Säule unseres gesellschaftlichen 
Lebens.
Er verbindet unsere Vereine, unterstützt den Zusammenhalt und 
trägt mit großem Engagement dazu bei, dass unser Brauchtum le-
bendig bleibt.
Damit leisten der Vereinsring als Netzwerker für unser Vereinsleben 
einen wichtigen Beitrag für das Gemeinwohl unserer Stadt.
Dem gesamten Vorstand wünsche ich für die bevorstehenden Auf-
gaben viel Erfolg, eine glückliche Hand bei allen Entscheidungen 
und stets ein gutes Miteinander.
Ich bin überzeugt, dass Sie den Vereinsring mit neuen Ideen und 
großem Engagement erfolgreich weiterentwickeln werden.
Als Stadtbürgermeister sichere ich Ihnen meine volle Unterstützung 
zu.
Wenn ich oder die Stadt Vallendar Sie bei Ihrer wichtigen Arbeit un-
terstützen können, stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Seite.
Ich danke Ihnen allen herzlich für Ihre Bereitschaft, Verantwortung 
für unsere Stadtgemeinschaft zu übernehmen, und wünsche Ihnen 
für Ihre Amtszeit viel Erfolg, Freude und stets ein gutes Gelingen.
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schen Gedankens: Sprache lernen, Land und Leute kennenler-
nen und den Schulalltag durch gemeinsame Erlebnisse um wert-
volle Eindrücke zu erweitern.

� Foto: Julia Kübler
Im Rahmen des Aufenthalts konnten die Jugendlichen ihre Franzö-
sischkenntnisse in realen Situationen anwenden. Ob im Austausch 
mit Menschen vor Ort, bei Gesprächen im Alltag oder bei gemeinsa-
men Programmpunkten - das praktische Lernen machte den 
Sprachunterricht besonders lebendig. Dabei spielte auch die Be-
deutung der Europaschule eine zentrale Rolle: Europa ist nicht nur 
ein Thema im Unterricht, sondern wird vor Ort erfahrbar.
Neben dem Sprachlernen standen außerdem kulturelle Entdeckun-
gen im Mittelpunkt. Die Schülerinnen und Schüler lernten Land und 
Leute kennen und erhielten einen Einblick in die Geschichte und die 
Vielfalt der Stadt Nancy. Durch das gemeinsame Erkunden wuchs 
nicht nur das Verständnis für eine andere Kultur, sondern auch das 
Gemeinschaftsgefühl innerhalb der Gruppe

	■ Katholische Kita St. Peter und Paul, Urbar 
- Katholische KiTa gGmbH Koblenz

Die Sonne meint es in diesem 
Jahr besonders gut mit uns und 
wir sind froh und dankbar, dass in 
unserem Kita-Gebäude noch er-
trägliche Temperaturen herr-
schen.
Anders sieht es (wie wahrschein-
lich überall gerade) draußen aus. 
Hier werden die Schattenplätze 
aufgesucht und mit Wasserspie-
len für Erfrischung gesorgt.
Die Kinder lieben es auch, das 
Frühstück auf dem Hof einzuneh-
men und der Bereich mit den ein 
bis dreijährigen Kindern nutzt 
dazu gerne die kleine Terrasse 
vor dem U3-Bereich. Mit kleinen 
Sonnenschirmen behalf man sich 
bisher, den Frühstückstisch zu 

beschatten – aber das ist seit dem 08. Juli 2026 nicht mehr nötig! An 
diesem Tag wurde uns nämlich ein superschöner, qualitativ hoch-
wertiger und wunderbar großer Sonnenschirm geschenkt. Die groß-
zügige Spenderin ist Frau Lilo Kohl, die jetzt wohl „Schirmherrin“ der 
Kita ist.
Frau Kohl hatte sich den Schirm gekauft, konnte ihn dann doch 
nicht nutzen, hat ihn dann verschenken wollen und wir sind glück-
lich, dass unsere Kita gewählt wurde.

Die Kinder genießen ihr Frühstück 
jetzt unter dem Schatten des 
Schirmes und Kinder fanden ihn 
so großartig, dass sie gleich ein 
Bild dazu malten.
„Vielen Dank, liebe Lilo Kohl, 
dass Du uns diesen Schirm ge-
spendet hast!“ sagen die Kinder 
und das Team der Katholischen 
Kita St. Peter und Paul, Urbar.

Weitersburg

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Anschrift: Gemeindebüro, Hauptstraße 16
Tel.: ��������������������������������������������������������������������  +49 (0) 2622 14142
E-Mail: ortsbuergermeister@weitersburg.de
Homepage: www.weitersburg.de
Sprechstunden des Ortsbürgermeistes
Sprechstunden finden zukünftig nach voriger Vereinbarung statt!
Termine können telefonisch oder per Mail vereinbart werden.

	■ Wichtiger Hinweis zu Ihrer Buchung  
der Grillhütte Weitersburg - Striktes Feuerverbot

Sehr geehrte Mieterinnen und Mieter,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der aktuell sehr hohen Brandgefahr ist das Entzünden von 
Feuer an der Grillhütte Weitersburg bis auf Weiteres strengstens 
verboten.
Dies gilt insbesondere für:
•	 Grillen mit Holzkohle,
•	 Lagerfeuer,
•	 Feuerschalen,
•	 offenes Feuer sowie
•	 alle vergleichbaren Feuerquellen.
Diese Anordnung erfolgt auf Weisung von Bürgermeister Udo Wenz 
und ist von allen Personen ausnahmslos einzuhalten.
Wir bitten um Ihr Verständnis und die konsequente Beachtung die-
ses Verbots. Es dient dem Schutz aller und der Vermeidung von 
Bränden.
Mit freundlichen Grüßen
Ortsgemeinde Weitersburg

Ende der amtlichen Mitteilungen

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ IRSP Konrad-Adenauer-Schule
Schülerinnen und Schüler besuchen Nancy - Sprache lernen, 
Europa erleben
Vallendar - Mit großer Vorfreude machten sich Schülerinnen und 
Schüler der IRSP Konrad-Adenauer-Schule auf den Weg, um 
Nancy zu besuchen. Die Reise stand ganz im Zeichen des europäi-

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!

http://www.weitersburg.de
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11.08.2026, in der Zeit von 15:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr wertvolle 
Informationen und Tipps geben für jeden, der sich mit der eigenen 
Vorsorge und deren rechtlichen Aspekten auseinandersetzen möch-
te. Die Veranstaltung findet im Bürgerhaus, Bornstraße 25, 56182 
Urbar, statt. Über Ihre Teilnahme freuen sich die Mitarbeiterinnen 
des Pflegestützpunktes Bendorf-Vallendar.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Ihre Anmeldung zum Vortragsabend richten Sie bitte bis Freitag, 
07.08.2026, an den Pflegestützpunkt Bendorf-Vallendar, Christina 
Schmidt, Tel.: 02622 88 47047, E-Mail: christina.schmidt@pflege-
stuetzpunkte-rlp.de, oder Myriam Funk, Tel.: 02622 88 47048, E-
Mail: myriam.funk@pflegestuetzpunkte-rlp.de.

	■ Verkehrsverein Vallendar e.V. mit neuen Gesichtern
Vallendar. Mit einem neu gewählten Vorstand kann der Verkehrs-
verein Vallendar e.V. zuversichtlich in die Zukunft schauen. Auf der 
Mitgliederversammlung stimmten die Mitglieder für Peter Schiller 
als neuen Vorsitzenden sowie Katrin Pletsch und Norbert Scheid-
weiler als stellvertretende Vorsitzende sowie Petra Schiller als Kas-
siererin und Andreas Wandow als Schriftführer. Die Beiratsmitglie-
der sind Anita Herr, Christa Priebe und Alexandra Rohde. Die 
Neuwahl des Vorstands war nötig geworden, weil der alte Vorstand 
nach jahrzehntelanger hervorragender Arbeit die Aufgaben in neue 
Hände legen wollte.

Als neue Aufgaben für den Verkehrsverein Vallendar wäre etwa 
denkbar, Stadtführungen für Touristen und Einheimische anzubieten 
und Heimatforscher könnten die Stadtführer mit gesichertem Wis-
sen über die Geschichte von Vallendar versorgen.
Auch die angebrachten Tafeln an historischen Häusern und Gebäu-
den können im Rahmen einer Digitalisierung mit QR-Codes verse-
hen werden.
Der kann Smartphonebenutzern dann erläuternde Texte und Fotos 
zu den schönen Fachwerkhäusern und Anwesen liefern.
Der Verkehrsverein hat in den 21 Jahren unter Anita Herr neben vielen 
anderen Aktivitäten ein Wegepatenprojekt initiiert, das uneinge-
schränkt funktioniert. So pflegen Wegepaten des Vereins gemeinsam 
mit dem städtischen Bauhof ein rund 90 Kilometer langes Wander-
wegenetz. Die bestehende Beschilderung und verschwundene We-
getäfelchen werden ersetzt und vom Verkehrsverein finanziert.
Letzte gute Tat des Vereins war die Anschaffung von drei Werbeauf-
stellern, die den Weg zum städtischen Wochenmarkt „Treffen - 
Shoppen - Klönen“ weisen, der jeden Dienstag auf dem Burgplatz 
stattfindet.

	■ Digitalbotschafter Vallendar
Digitalbotschafter der VG Vallendar haben den neuen Halbjahres-
plan 2026 zur Beratung von Seniorinnen und Senioren erarbeitet 
und werden wie bisher regelmäßig über die anstehenden Termine 
informieren.
Der nächste Beratungstermin im Rathaus der VG Vallendar, R. 117 
(barrierefrei erreichbar) findet am Mittwoch 05. August 2026 von 
15:00 – 17:00 Uhr statt.
Die erforderliche Anmeldung bitte unter vhs@bendorf.de oder dibo.
vallendar@gmail.com oder telefonisch unter 0160/2293554.
Wir helfen Ihnen gerne.

	■ Stürze vermeiden, aber wie?
Infoveranstaltung des Pflegestützpunkts zum Thema Sturzpro-
phylaxe
Vor allem ältere Menschen und Menschen mit Vorerkrankungen oder 
körperlichen Einschränkungen zählen zu den Personengruppen, bei 
denen von einer erhöhten Sturzgefährdung ausgegangen werden 
kann. Stolperfallen im Haushalt wie z. B. umherliegende Kabel, 
schlecht erkennbare Stufen, Teppiche, unzureichende Lichtverhält-
nisse oder schlecht sitzende Schuhe begünstigen dabei die Sturzge-
fahr. Grundsätzlich gilt es, Stürze zu vermeiden – aber wie? „Der Er-
halt der körperlichen Beweglichkeit des Menschen steht im 

	» Jugend-Nachrichten

	■ Offene Jugendarbeit von Haus Wasserburg 
in der Verbandsgemeinde Vallendar

Jugendtreff Vallendar, Hellenstraße 8:
Montag 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr, 18.00 - 20.00 Uhr (ab 14 Jahren)
Freitag 13.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff Urbar, In den Büngerten 8a:
Dienstag 14.00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18:00 Uhr

	» Hochschulen

	■ Der WHU Accelerator: Sieben intensive Wochen 
für den nächsten Entwicklungsschritt

Aller Anfang ist schwer, besonders beim Aufbau des eigenen Start-
ups: Ist das Geschäftsmodell valide? Wie viele Kunden kann man 
potenziell erreichen? Und wie überzeugt man Investor:innen? Diese 
und weitere Fragen konnten acht Gründer-Teams während des 
WHU Accelerator 2026 bis zu 80 Mentor:innen – alle selbst erfolg-
reiche Gründende, Investor:innen oder Business Angels – stellen. 
Der gut siebenwöchige Workshop stößt auf großes Interesse, daher 
wurden sowohl die teilnehmenden Start-ups als auch die Mentor:in-
nen im Vorfeld vom WHU Entrepreneurship Center sorgfältig aus-
gewählt.

„Die Pitch Night ist der bedeutende Abschluss unseres Accelerator-
Programms. Der WHU Accelerator hat es sich zum Ziel gesetzt, die 
nächste Generation von Gründenden der WHU zu fördern. Die wich-
tigsten Elemente, mit denen wir sie unterstützen können, sind Sicht-
barkeit und die Möglichkeit, sich mit unserer Community zu vernet-
zen“, sagt Maximilian Eckel, Managing Director des WHU 
Entrepreneurship Centers.
Während des gesamten WHU Accelerators und in zahlreichen Ge-
sprächen mit Mentor:innen feilten die acht Gründer-Teams an ihrer 
Geschäftsidee und schauten sich nach potenziellen Investor:innen 
um. Den Höhepunkt des Programms stellte die Pitch Night dar: In 
der Firmenzentrale von Zalando in Berlin – einem der erfolgreichsten 
WHU-Start-ups – konnten die Gründenden ihre Start-ups hochkarä-
tigen Gästen aus dem unternehmerischen Ökosystem Deutsch-
lands sowie Wagniskapitalgebern und Business Angels vorstellen. 
Im Anschluss an die Pitches gab es dann noch die Möglichkeit zum 
Netzwerken, um wertvolle Kontakte zu den Vertreter:innen der Start-
up-Szene zu knüpfen.

	» Senioren-Nachrichten

	■ Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung! Wer hilft mir, wenn…?

Der Pflegestützpunkt Bendorf-Vallendar lädt ein zum Vortragsabend 
mit dem Betreuungsverein der Diakonie Koblenz.
Jeder kann durch einen Unfall, eine Erkrankung oder durch das 
Nachlassen der geistigen Fähigkeiten im Alter in eine Situation ge-
raten, in der man seine rechtlichen oder medizinischen Angelegen-
heiten nicht oder nur noch teilweise selbst erledigen kann. Der Be-
treuungsverein der Diakonie Koblenz wird am Dienstag, den 

https://www.whu.edu/de/fakultaet-forschung/entrepreneurship-and-innovation-group/entrepreneurship-center/accelerator/
https://www.whu.edu/de/fakultaet-forschung/entrepreneurship-and-innovation-group/entrepreneurship-center/accelerator/
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	■ St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Niederwerth e.V. -1859-

Das Schützenfest auf der Insel beginnt in einer Woche
Am Dienstag wird das Festzelt aufgebaut und Mittwoch sowie Don-
nerstag folgen Elektrik, Theke, Imbiss und Biergarten, damit am 
Freitag alles startklar ist. Bei strahlendem Sonnenschein wird die 
„B.A.P. – Die Party auf der Insel“ mit der Partyband Meilenstein 
einen stimmungsvollen Auftakt am Freitag, 24.07. geben. Eintritts-
karten gibt es im Vorverkauf für 7,00 EUR bei Schreib- und Spiel-
waren Christoph Schmidt und der Sparkasse Vallendar – Abend-
kasse 10,00 EUR.
Am Schützenfestwochenende sind die Parkplätze rund um den 
Schützenplatz gebührenfrei.

Die versammelte Schützenfamilie nach dem Einzug auf den Schüt-
zenplatz und vor dem Kommando „Weggetreten“ 
� Foto: Guido Hilden
Die Inselschützen freuen sich über ein buntes Fahnenmeer und be-
danken sich bei jedem Insulaner für die am Haus angebrachte 
Fahne!
Natürlich gehen auch wieder die Schützenumzüge durch die Straßen.
Am Samstag um 14:30 Uhr beginnt das Abholen der Majestäten. 
Der Weg führt vom Vereinslokal „Zur Rheinschanz“ über die 
Rheinstraße, Im Kloster, Vogteistr., Am Stiel, Stillshöhe, Land-
rat-Jost-Str., Gartenstraße, Hochstraße und Schützenstraße bis 
zum Schützenplatz.
Am Sonntag sind alle eingeladen, den Gottesdienst um 12:30 Uhr 
in der St. Georgskirche zu feiern. Direkt im Anschluss startet der 
große Schützenumzug um ca. 13:30 Uhr ab dem Vereinslokal. 
Die Wegstrecke führt von der Kirche über die Rheinstraße, In 
der Burg, Landrat-Jost-Str., Rosenweg, Stillshöhe, Am Stiel und 
die Vogteistr. zum Schützenplatz.
Liebe Inselbewohner und Gäste vom Festland, wir laden alle 
ein, sich die Umzüge anzuschauen und den Schützen auf den 
Festplatz zu folgen. An allen Tagen gibt es frisch gezapftes Bier, 
Cocktails, alkoholfreie Getränke und einen leckeren Imbiss. Alle 
friedlichen Menschen sind herzlich willkommen beim Schützen-
fest auf der Insel!

	■ 90 Jahre SV Niederwerth
Ein ganz besonderes Ereignis 
wirft seine Schatten voraus: Der 
SV 1936 Niederwerth e.V. feiert 
sein 90-jähriges Vereinsjubilä-
um!
Dieses besondere Ereignis möch-
ten wir gemeinsam mit euch fei-
ern - generationenübergreifend 
und mit einem abwechslungsrei-
chen Programm für Jung und Alt.
Merkt euch schon jetzt den 
Samstag, 05. September 2026 
vor. Euch erwartet ein bunter Ju-
biläumstag - vom Jubiläumskaf-
fee über eine Andacht am Fried-
hof bis hin zur großen 
Jubiläumsfeier im Gasthaus zur 

Vordergrund. Darüber hinaus ist es wichtig, ein Gespür bzw. eine Ein-
schätzung für die eigene Sturzgefährdung zu bekommen. Hilfreich 
sind in vielen Fällen der Einsatz und die sichere Nutzung von Hilfs-
mitteln, um einen Sturz zu vermeiden“, so Renate von Ritter, exami-
nierte Krankenschwester und Fachkraft für Gerontopsychiatrie. In ih-
rem Vortrag „Sturzprophylaxe und Hilfsmitteleinsatz im Alter“ 
vermittelt Frau von Ritter praktisches Wissen zur Reduzierung von 
Stürzen. Anhand von Übungen wird der Einsatz unterschiedlicher 
Hilfsmittel präsentiert. Sicherheit im Alter gibt zudem der Hausnotruf. 
Im Rahmen der Veranstaltung werden Frau Debora Wolf und Frau 
Sabrina Fritzsching vom DRK-Kreisverband Mayen-Koblenz den 
Hausnotruf-Dienst vorstellen und für Fragen zur Verfügung stehen.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 10.09.2026 um 16:30 
Uhr im Seniorenzentrum Obere Rheinaue, Salierstr. 25, 56170 
Bendorf statt. Bitte richten Sie Ihre Anmeldung bis 07.09.2026 an 
den Pflegestützpunkt Bendorf/Vallendar, Tel.: 02622 8847047 oder 
02622 8847048, E-Mail: christina.schmidt@pflegestuetzpunkte-rlp.
de oder myriam.funk@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	» Vereine und Verbände

	■ Hinweis zur Einreichung von Bildern
Wir möchten darauf hinweisen, dass wir ab sofort keine Bild-
collagen mehr zur Veröffentlichung in unserer Zeitung anneh-
men werden.
Bildcollagen nehmen im Vergleich zu einzelnen Fotos unverhält-
nismäßig viel Platz in Anspruch. Zudem wird durch das Zusam-
menfügen mehrerer Bilder die ursprünglich festgelegte Begren-
zung auf ein Foto umgangen. Dies entspricht nicht unseren 
redaktionellen Richtlinien.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Bildqualität: Collagen füh-
ren häufig dazu, dass einzelne Motive sehr klein dargestellt wer-
den und dadurch an Wirkung und Klarheit verlieren. Unser Ziel 
ist es, Inhalte visuell ansprechend und hochwertig zu präsentie-
ren.
Wir bitten daher darum, künftig ein einzelnes, aussagekräftiges 
und gut dargestelltes Bild auszuwählen und einzureichen.

Ihr Redaktionsteam der LINUS WITTICH Medien KG

	■ Hinweis zum Mehrfachabdruck von Plakaten
Gemäß den redaktionellen Richtlinien der LINUS WITTICH Me-
dien KG ist eine Wiederholung von Einladungen, Berichten oder 
Mitteilungen im redaktionellen Teil nicht kostenlos möglich.
Wir weisen besonders darauf hin, dass dies auch für Einladun-
gen gilt, die durch ein gestaltetes Plakat erfolgen.
Falls ein Plakat jedoch mehrfach in Folgewochen abgedruckt 
werden soll, kann dies als kostenpflichtige Anzeige geschaltet 
werden. Anfragen dazu können Sie richten an anzeigen@wit-
tich-hoehr.de per E-Mail.

Ihr Redaktionsteam der LINUS WITTICH Medien KG

Niederwerth

	■ Kameradschaftsverein feiert an der Florianshütte
Gelungenes Grillfest der Feuerwehr Niederwerth verbindet die 
Generationen
Am Samstag, den 11.07.2026, lud der Kameradschaftsverein der 
Feuerwehr Niederwerth zu einem geselligen Nachmittag an der Flo-
rianshütte ein. Zahlreiche Mitglieder der aktiven Wehr, ihre Familien 
sowie die Altersabteilung kamen zusammen, um gemeinsam die 
Gemeinschaft zu stärken.
Das Fest begann um 15:00 Uhr mit einem üppigen Kuchen- und 
Dessertbuffet. Die selbstgemachten Leckereien und kühle Getränke 
sorgten bei sommerlichen Temperaturen für beste Stimmung. Das 
Treffen stand ganz im Zeichen der Generationen: Zwischen dem 
jüngsten Gast und dem ältesten Mitglied der Altersabteilung lagen 
über 75 Jahre. Während die Kinder ausgelassen spielten, genossen 
die Erwachsenen bei guten Gesprächen die gemeinsame Zeit.
Neben den süßen Köstlichkeiten boten selbstgemachte Salate, 
herzhafte Snacks und frische Früchte eine willkommene Abwechs-
lung. Bei bestem Sommerwetter klang der Nachmittag gesellig aus. 
In gemütlicher Runde wurden alte Anekdoten ausgetauscht und viel 
gelacht.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die durch 
ihren Einsatz beim Aufbau, der Organisation oder der Zubereitung 
der Speisen zum Gelingen beigetragen haben. Die Feuerwehr blickt 
auf einen rundum gelungenen Nachmittag zurück.

mailto:christina.schmidt@pflegestuetzpunkte-rlp.de
mailto:christina.schmidt@pflegestuetzpunkte-rlp.de
mailto:myriam.funk@pflegestuetzpunkte-rlp.de
mailto:anzeigen@wittich-hoehr.de
mailto:anzeigen@wittich-hoehr.de
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	■ St. Seb. - Schützengesellschaft Vallendar e.V. 1790
Schützen- und Familienfest 2026
Nun endlich ist es wieder soweit, das Schützen- und Familienfest 
findet kommendes Wochenende in alter Tradition auf dem Rathaus-
platz statt. Dazu heißen wir alle herzlich willkommen, eine schöne 
Zeit, bei uns zu verbringen.
Am Samstag beginnt unsere Festlichkeit inklusive des musika-
lischen Highlights.
Der Große Zapfenstreiche Fortsetzung Teil 3
• Nach dem Kommando „Großer Zapfenstreich stillgestan-

den! Großer Zapfenstreich!“ folgt der eigentliche Große Zap-
fenstreich, der sich aus folgenden Bestandteilen zusammen-
setzt:

• Locken zum Großen Zapfenstreich durch den Spielmannszug; 
dies erinnert an die Trommelsignale, die den bevorstehenden 
Zapfenstreich im Feldlager ankündigten

• Preußischer Zapfenstreichmarsch als Traditionselement der 
Fußtruppen

• Retraite mit drei Posten (Fanfarenrufe) als Traditionselement 
der berittenen Truppen; die drei Posten unterscheiden sich 
durch eine zunehmende Getragenheit und Melancholie im Vor-
trag und rufen symbolisch nacheinander die Versprengten und 
die Verwundeten nach der Schlacht zurück, die dritte und letz-
te Post ist ein musikalischer Gruß an die Toten, die nicht mehr 
zurückkehren

• Ruf zum Gebet durch den Spielmannszug
• Nach dem Kommando „Helm ab zum Gebet!“ folgt das mu-

sikalische Gebet, eine von Dmitri Bortnjanski komponierte 
Choralstrophe, die später mit dem Text „Ich bete an die 
Macht der Liebe“ von Gerhard Tersteegen unterlegt wurde. 
Anwesende in Uniform nehmen formlos ihre Kopfbedeckung 
ab.

• Dem Kommando „Helm auf!“, folgt das Abschlagen nach dem 
Gebet und Ruf nach dem Gebet.

• Danach die deutsche Nationalhymne.
• Abmeldung des Großen Zapfenstreiches und Ausmarsch der 

Formation zu den Klängen des Preußischen Zapfenstreichmar-
sches.

Bitte erst nach der Nationalhymne applaudieren.

Rheinschanz. Freut euch auf stimmungsvolle Livemusik von Vin-
nie Cooper und viele schöne Begegnungen.
Weitere Informationen zum Ablauf und Programm der Jubilä-
umsfeier folgen in den kommenden Wochen.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, mit euch gemeinsam 90 Jah-
re Vereinsgeschichte zu feiern!

Vallendar

	■ Einladung zum Sommertreff der Flensburger Freunde
Im Reigen der jährlichen Events der Flensburger Freunde Vallendar 
spielt der beliebte Sommer-Treff seit vielen Jahren eine wichtige 
Rolle. Nach dem erfolgreichen Treff im vergangenen Jahr bei unse-
rem Flensburger Freund Christoph Münch auf der schönen Insel 
Niederwerth steht der Sommer-Treff 2026 auf dem Programm.

Herzliche Einladung zum Som-
mer-Treff

Am Sa. 22.08. treffen sich die 
Flensburger Freunde im Biergar-
ten des Gasthauses „Zur Grotte“ 
in der Vallendarer Hellenstraße. 
An diesem Tag werden Infos zu 
geplanten Aktivitäten 2026/ 2027 
veröffentlicht und weitere Ab-
sprachen getroffen. Traditionell 
gibt es im Biergarten Flensburger 
Pils und leckere Grillspezialitäten 
vom Grill-Buffet, serviert vom 
Team der Grotte. Eingeladen sind 
alle Flensburger Freunde und na-
türlich auch die, die es noch wer-
den möchten. Anmeldeschluss 
ist der 10. August. Anmeldungen 
und weitere Informationen bei 
Peter Stäblein unter den bekann-
ten Kontaktmöglichkeiten.
Einladung zum Schützenfest in 

Vallendar am 18.07-19.07. 2026
Die Vallendarer St. Sebastianus Schützengesellschaft feiert traditio-
nell am dritten Juliwochenende ihr Schützenfest am Rathausplatz 
im Herzen von Vallendar. Herzliche Einladung zu der Veranstaltung 
ergeht an die Flensburger Freunde Vallendar.

	■ Große Karnevalsgesellschaft Die Bemoosten
Volles Rheinufer, beste Stimmung - der Sundowner der Be-
moosten
Aufgrund der hochsommerlichen Temperaturen ließen es viele Gäs-
te etwas entspannter angehen, doch mit den angenehmeren Abend-
stunden füllte sich das Rheinufer am 9. Juli zusehends, und bald 
entstand wieder die besondere Atmosphäre, die den Sundowner 
der Bemoosten ausmacht.
Bei kühlen Getränken, leckerem Essen und entspannter Musik ließ 
sich der Sommer direkt am Rhein in vollen Zügen genießen. Die 
freundliche Stimmung, viele nette Gespräche und das gemütliche 
Beisammensein machten den Abend erneut zu einem besonderen 
Erlebnis. Genau diese Mischung aus Gemeinschaft, Genuss und 
einzigartigem Ambiente sorgt jedes Mal für wunderschöne Mo-
mente.

Ein weiterer wunderschöner Sommerabend am Vallendarer Rheinufer.
Die Bemoosten bedanken sich herzlich bei allen Gästen für den Be-
such und die tolle Stimmung. Es ist schön zu sehen, wie der Sun-
downer immer wieder so viele Menschen zusammenbringt.
Die Vorfreude auf den nächsten Sundowner ist bereits groß - die 
Bemoosten freuen sich darauf, am 27.08.2026 wieder zahlreiche 
Gäste am Vallendarer Rheinufer begrüßen zu dürfen.

https://de.wikipedia.org/wiki/Lockmarsch
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Preu%C3%9Fischer_Zapfenstreichmarsch#%23%23KUND%23%23%23action=edit%23%23%23KUND%23%23%23redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Preu%C3%9Fischer_Zapfenstreichmarsch#%23%23KUND%23%23%23action=edit%23%23%23KUND%23%23%23redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Infanterie
https://de.wikipedia.org/wiki/Infanterie
https://de.wikipedia.org/wiki/Fanfare_(Signal)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kavallerie
https://de.wikipedia.org/wiki/Dmitri_Bortnjanski
https://de.wikipedia.org/wiki/Choral
https://de.wikipedia.org/wiki/Ich_bete_an_die_Macht_der_Liebe
https://de.wikipedia.org/wiki/Ich_bete_an_die_Macht_der_Liebe
https://de.wikipedia.org/wiki/Gerhard_Tersteegen
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Nationalhymne
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zahlreiche Wein- und Kerweprinzessinnen aus der Region. Über 100 
Gruppen, Musikvereine und geschmückte Festwagen sorgten für 
ein buntes Bild. Traditionsgemäß wurden wieder rund 22.000 Bre-
zeln unters Volk geworfen.

Für die RACCOONS war es ein besonderer Auftritt. „Wir freuen uns 
riesig, beim größten Fest der Pfalz dabei gewesen zu sein. Die Stim-
mung war fantastisch und das Publikum hat richtig mitgemacht“, so 
ein Mitglied. Mit Marschmusik und moderner Drumline zeigten die 
RACCOONS, wofür sie stehen.
Nach dem Umzug klang der Tag mit Musik, kühlen Getränken, def-
tigem Essen und actionreichen Fahrgeschäften auf dem Festplatz 
aus. Das Brezelfest lief bis Dienstag mit Feuerwerk und Familientag.

	■ SC Grün-Weiß Vallendar 1908 e.V.

Amtspokal 2026 in Vallendar!
Am kommenden Samstag steht der alljährliche Amtspokal an. Auch 
dieses Jahr werden wieder die sechs Mannschaften aus der Ver-
bandsgemeinde für ein Turnier zusammenkommen und als Vorbe-
reitung für die kommende Saison nutzen. Gastgeber ist dieses Jahr 
der SC Vallendar, weswegen wir uns sehr über viele Zuschauer freu-
en würden.
Unsere 1. Mannschaft ist verganenen Sonntag schon stark in die Vor-
bereitung gestartet. Durch die Tore von Kjell Wessler, Tobias Lang und 
Bruno Antunes (2) konnte man sich bei hochsommerlichen Temperatu-
ren mit 1:4 (0:2) beim Bezirksligst SG 2000 Mülheim Kärlich II durch-
setzen. An diese Leistung will man beim Amtspokal als Gastgeber na-
türlich anknüpfen. Für Leib und Wohl wird bestens gesorgt sein. 
Nachdem die ausgelosten Gruppenspiele bestritten sind, fangen die 
Platzierungsspiele ab 14 Uhr an. Das Finale ist für 15:20 Uhr angesetzt.

	■ Vallerer Tröteköpp e.V.
Musik, Muffins und gute Laune – Probetag der Tröteköpp
Vergangenen Samstag hieß es für rund 30 bestens gelaunte Tröte-
köpp: Instrument schnappen und ran an die neuen Stücke! Schließ-
lich soll das Publikum bei den nächsten Auftritten nicht nur mit Stim-
mung, sondern auch mit frischer Musik überrascht werden.

	■ Ewig Jung genießt den Sundowner am Rhein
Am vergangenen Donnerstag zog der beliebte Sundowner der Be-
moosten viele Menschen an und einige Mitglieder des Karnevals-
vereins Ewig Jung ließen es sich nicht nehmen, diesen besonderen 
Sommerabend gemeinsam zu genießen.

Bei strahlendem Wetter, lockerer Stimmung und einem warmen 
Abendhauch erlebten die Besucher einen Moment, der fast magisch 
wirkte: Die Sonne senkte sich langsam und leuchtend direkt über 
dem Rhein, bis sie schließlich im goldenen Wasser zu verschwinden 
schien. Mit einem Glas Wein in der Hand ließen die Menschen den 
Tag entspannt und fröhlich ausklingen.
Die Veranstaltung bot den perfekten Rahmen – ein Abend, der zeig-
te, wie sehr solche Momente die Gemeinschaft stärken und den 
Sommer in Vallendar lebendig machen – ein Treffpunkt, der Men-
schen zusammenbringt und Freude bereitet.

	■ Stadtmeisterschaften voller Teamgeist -  
EWIG JUNG mittendrin

Am vergangenen Samstag fand in 
Vallendar das große Finale der 
Stadtmeisterschaften der Schüt-
zengesellschaft statt – ein Tag, 
der einmal mehr gezeigt hat, wie 
viel Freude es bereitet, gemein-
sam etwas zu erleben und Zeit 
miteinander zu verbringen.
Zunächst möchten wir uns herz-
lich bei der Schützengesellschaft 
für die erneut hervorragend orga-
nisierte Veranstaltung bedanken.
Mit gleich fünf Mannschaften wa-
ren die Vereine Ewig Jung und 
Ewig Durscht vertreten – und 
schon beim Antreten war klar: 
Hier geht es nicht nur ums Schie-
ßen, sondern vor allem um Spaß, 
Teamgeist und das Miteinander.
Ob beim Warten auf den nächs-
ten Durchgang, beim Anfeuern 
oder beim Austausch zwischen-

durch – überall spürte man die besondere Atmosphäre, die entsteht, 
wenn Menschen gemeinsam etwas auf die Beine stellen. Jede und 
jeder hat sein Bestes gegeben, doch mindestens genauso wichtig 
waren das Lachen, die Gespräche und das Gefühl, Teil einer leben-
digen Gemeinschaft zu sein.
Nun warten wir gespannt auf die offiziellen Ergebnisse und freuen 
uns schon jetzt auf das kommende Wochenende, an dem wir wieder 
zusammen losziehen, Zeit teilen und Erlebnisse schaffen, die uns 
als Gruppe verbinden.
Möchtest auch du Teil dieser besonderen Gemeinschaft werden? 
Dann melde dich gerne bei uns – der Verein Ewig Jung freut sich auf 
dich.

	■ BLACK-BLUE RACCOONS  
beim Speyerer Bretzelfestumzug

Stimmung, Musik und tausende Zuschauer am 12. Juli-Sonntag
Mit klingendem Spiel und in Sommeruniform waren die *BLACK-
BLUE RACCOONS* am Sonntag, 12.07.2026, Teil des traditionellen 
Brezelfestumzugs in der Domstadt. Punkt 13:30 Uhr setzte sich der 
Festzug an der Burgstraße in Bewegung und zog über die Obere 
Langgasse, Bahnhofstraße und Postplatz bis zum Festplatz unter-
halb des Doms.
Das Speyerer Brezelfest, eines der größten Volksfeste am Ober-
rhein, lockte auch in diesem Jahr Hunderttausende Besucher an. 
Höhepunkt des Sonntags war neben dem Umzug der Auftritt der 
Hoheiten, allen voran die amtierende Brezelkönigin Emilia I., sowie 
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Zum Meisterschaftsauftakt führt der Weg des SV Viktoria am 9. Au-
gust in den Hunsrück nach Liebshausen. Gegen die dortige SG ALM 
tat sich die Viktoria seit dem Wiederaufstieg schwer. Mit dem 4:4 in 
der vergangenen Saison gelang es erstmals, Punkte aus Liebshau-
sen mitzunehmen.
Bereits eine Woche vor dem Meisterschaftsbeginn steht das erste 
Pflichtspiel der neuen Saison an. In der 1. Runde des Rheinlandpo-
kals trifft der SV Viktoria am 2. August auf den B-Ligisten SG Kem-
penich. Bis dahin gilt es, die Vorbereitung so optimal wie möglich zu 
gestalten.
Dazu gehört auch das traditionelle Amtspokalturnier, das am kom-
menden Samstag vom SC Vallendar ausgerichtet wird. Die Auslo-
sung hat den SV Viktoria in eine Gruppe mit dem FC Urbar und dem 
FC Arzheim geführt. Um 11.45 Uhr spielt die Viktoria zunächst ge-
gen den FC Arzheim, um 12.55 Uhr folgt die Partie gegen den FC 
Urbar. Die Final- und Platzierungsspiele beginnen ab 14.00 Uhr, die 
Spielzeit beträgt jeweils 30 Minuten.
Das ursprünglich für dieses Wochenende geplante Trainingslager 
der Viktoria wurde um eine Woche verschoben

	■ Charlotte, das war super!
Platz 22 im Mehrkampf und Platz 8 am Schwebebalken bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften!

Mit Charlotte Rünz nahm erst-
mals in der Vereinsgeschichte 
des TV Weitersburg eine unserer 
Turnerinnen an der Deutschen 
Jugendmeisterschaft im Gerät-
turnen statt, und sie machte ihre 
Sache ganz hervorragend! Char-
lotte, die erst seit knapp zwei 
Jahren im Leistungszentrum des 
Turnverbandes Mittelrhein in Ko-
blenz trainiert, trat am 4. Juli in 
Backnang gegen die besten Tur-
nerinnen Deutschlands in der Al-
tersklasse AK 12 an und bewies 
mit ihren Leistungen, dass sie die 
Startberechtigung für diesen 
hochkarätigen Wettkampf abso-
lut verdient hatte.

An ihrem ersten Gerät, dem Stufenbarren, zeigte sie beim Einturnen 
eine fehlerfreie Übung. Im Wettkampf machte sich dann doch die 
Aufregung bemerkbar, und sie musste leider einen Absteiger und 

Doch bevor der große Klang entstand, wurde erst einmal in kleinen 
Gruppen gefeilt. Die Instrumentenfamilien gingen getrennte Wege: 
Bei den „Trommlern und der Rasselbande“ wurde der Rhythmus 
geschärft, „Das Tiefe Blech“ sorgte für das nötige Fundament, 
„Die Saxophone und Phönchen“ kümmerten sich um die feinen 
Töne und natürlich durften auch „Die Tröten“ kräftig üben.

Bühne frei für neue Töne
Nach der Einzelarbeit wurden alle wieder zusammengepuzzelt – und 
plötzlich fügten sich die einzelnen Stimmen zu einer voluminösen 
Guggeband zusammen. Genau so muss das klingen!
Natürlich macht so viel Proben hungrig. Zur Stärkung wartete ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet mit selbstgebackenen Leckereien.
Nach getaner Arbeit wurde der gelungene Probentag mit einem 
festlichen spanischen Mahl, kühlen Getränken und leckeren Cock-
tails gebührend gefeiert. Bis spät in den Abend wurde gelacht, er-
zählt und angestoßen – beste Voraussetzungen also für viele erfolg-
reiche Auftritte mit jeder Menge neuer Musik.
Du willst ein Teil unserer Guggeband werden? Dann melde dich 
unter 1vorsitzender @troetekoepp.de. Wir freuen uns immer über 
neue Musiker!

Weitersburg

	■ Erfolgreicher Auftritt des SV Weitersburg 
beim 10. Hunsrück Trail

Daniel Günter und Eric Syburra 
liefen erfolgreich den Hunsrück 
Trail 

Beim 10. Hunsrück Trail am 
21.06.26 waren zwei Läufer des 
Lauftreffs des SV Weitersburg am 
Start und stellten sich den an-
spruchsvollen Strecken durch die 
abwechslungsreiche Natur des 
Hunsrücks.
Der Hunsrück Trail gehört zu den 
beliebtesten Trailrunning-Veran-
staltungen der Region und lockt 
Jahr für Jahr zahlreiche Läuferin-
nen und Läufer an. Neben der 
sportlichen Herausforderung be-
geistert die Veranstaltung vor al-
lem durch ihre familiäre Atmo-
sphäre und die eindrucksvolle 
Streckenführung durch Wälder, 
Wiesen und über aussichtsreiche 
Höhenzüge.
Besonders herausfordernd waren 
dabei die hochsommerlichen Be-

dingungen: Bei Temperaturen von 
deutlich über 30 Grad verlangte der Lauf den Teilnehmern neben der 
anspruchsvollen Streckenführung auch körperlich alles ab.
Eric Syburra absolvierte die 13 Kilometer-Distanz in einer Zeit von 
1:55:31 Std. Die Strecke führte über schmale Waldpfade, knackige 
Anstiege und abwechslungsreiche Trails, die den Teilnehmern so-
wohl Ausdauer als auch Trittsicherheit abverlangten.
Auf der 25-Kilometer-Strecke überzeugte Daniel Günter mit einer 
hervorragenden Leistung. Er erreichte nach 2:37:44 Std das Ziel und 
sicherte sich damit den 1. Platz in der Altersklasse U23. Mit einer 
konstanten Renneinteilung und großem kämpferischem Einsatz 
meisterte er die anspruchsvolle Strecke und wurde für seine Leis-
tung mit dem Altersklassensieg belohnt und konnte so auch wert-
volle Wettkampferfahrung sammeln.

	■ SV Viktoria 1928 Weitersburg e. V.
Viktoria startet in der Meisterschaft in Liebshausen
Dieses Wochenende: Amtspokal in Vallendar!
Seit drei Wochen läuft die Vorbereitung der 1. Mannschaft. Für die 
Mannschaft gilt es, unter Noch-Trainer Koca die notwendige Fitness 
für den Saisonstart zu erlangen und die Neuzugänge bestmöglich zu 
integrieren.
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einen Zwischenschwung in Kauf nehmen, was ihr zusammen min-
destens 1,5 Punkte Abzug einbrachte. Am zweiten Gerät, dem 
Schwebebalken, war es dann umgekehrt. Hier klappte beim Eintur-
nen keine ihrer Höchstschwierigkeiten, aber im Wettkampf zeigte sie 
eine blitzsaubere Übung ohne Unsicherheiten oder Wackler und 
wurde hierfür mit der achtbesten Tageswertung an diesem Gerät in 
der AK 12 belohnt. Sie verpasste dabei das Gerätefinale der sechs 
besten Balkenturnerinnen nur um 0,2 Punkte! Auch beim Sprung 
und beim Bodenturnen zeigte Charlotte solide Leistungen und 
brauchte sich nicht vor den Turnerinnen aus den Bundesleistungs-
zentren zu verstecken. Im Mehrkampf wurde sie für ihre Leistungen 
mit dem 22. Platz unter 30 Teilnehmerinnen belohnt - eine super 
Leistung für die erstmalige Teilnahme an einem so bedeutenden 
Wettkampf!
Charlotte, wir sind mächtig stolz auf Dich - und auch Du kannst stolz 
auf Dich sein!

	■ JRK Weitersburg erfolgreich auf den RoKET RLP
Erfolgreiche Teilnahme an den Rotkreuzerlebnistagen in Polch
Vom 3. bis 5. Juli nahmen Mitglieder des Jugendrotkreuzes (JRK) 
und der Bereitschaft an den Rotkreuzerlebnistagen in Polch teil. Im 
Rahmen des Landeswettbewerbs des Deutschen Roten Kreuzes 
stellten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer insgesamt 11 ab-
wechslungsreichen Stationen.

Auf dem Wettbewerbsparcours galt es, vier realitätsnahe Erste-Hil-
fe- und Sanitätsdienstlagen zu bewältigen. Ergänzt wurde der Par-
cours durch Stationen des Blutspendedienstes, der Wasserwacht, 
der gemeinschaftsübergreifenden Zusammenarbeit sowie des Bil-
dungsinstituts. Außerdem standen drei Teamaufgaben auf dem Pro-
gramm. Neben fachlichem Wissen wurden insbesondere Teamar-
beit, Kommunikation, Organisation und Kreativität bewertet.
Besonders erfolgreich war die Gruppe bei der Aufgabe des Bil-
dungsinstituts. Dort erreichte sie den 2. Platz und durfte sich über 
einen neuen Rucksack für das Jugendrotkreuz und die Bereitschaft 
freuen. Auch bei der Verlosung im Rahmen dieser Station gab es 
Grund zur Freude: Yannik gewann einen zusätzlichen Preis.
Nach einem spannenden und lehrreichen Wettbewerbswochenende 
belegte die Gruppe einen hervorragenden 5. Platz in der Gesamt-
wertung. Das Ergebnis ist ein schöner Erfolg und bestätigt das En-
gagement sowie den guten Ausbildungsstand der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.
Die Gruppe bedankt sich bei den Organisatoren, Schiedsrichtern, 
Mimen und allen Helferinnen und Helfern, die die Rotkreuzerlebnis-
tage ermöglicht haben. Mit vielen neuen Erfahrungen und Eindrü-
cken blickt das Team bereits motiviert auf die kommenden Wettbe-
werbe.

	■ Sommernachtsfest Kirmesgesellschaft Weitersburg
In 3 Wochen, am Samstag, den 08.08.2026, ist es endlich soweit 
und Rhein in Flammen findet statt, also ist es wieder Zeit für das 
Sommernachtsfest der Kirmesgesellschaft „Fidele Jungens“.
Gefeiert wird ab 18:30 Uhr auf der Wiese neben der Grillhütte in 
Weitersburg.
Mit einem tollen Blick über Koblenz und den Rhein kann das Feuer-
werk und die Drohnenshow nicht besser beobachtet werden.
Um den Abend perfekt zu machen, gibt es leckeres Essen, frisch 
gezapftes Bier und passende Sommermusik.
Neu in diesem Jahr: Freut euch auf unsere Spritzbar mit verschiede-
nen Spritz-Getränken und alkoholfreien Alternativen.
Die Kirmesgesellschaft freut sich auf eine unvergessliche Sommer-
nacht mit vielen Gästen und warmem Wetter.

HEIMAT TO GO Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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	» Kirchliche Nachrichten

	■ Evangelische Kirchengemeinde Vallendar
Gottesdienste
Sonntag, 19.07.
10:00 Uhr Lukaskirche GmA, Pastorin Frenz
Sonntag, 26.07.
10:00 Uhr Lukaskirche G, Prädikant Immig
Sonntag, 02.08.
10:00 Uhr Lukaskirche G, Pfarrer Götz
G = Gottesdienst
GmT = Gottesdienst mit Taufe
GmA = Gottesdienst mit Abendmahl
Chorproben
Posaunenchor
Mittwoch, 22.07., 18:30 Uhr
Kontakt: Hartmut Koch, Telefon 0261 61591
Senioren
Seniorenbegegnung Mallendarer Berg
Mittwoch, 22.07., 14:30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum, 
Mallendarer Berg
Kontakt, Telefon 0261 60095

	■ Katholische Kirchengemeinde Vallendar  
St. Maria Magdalena

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 16.07.2026	
09:30 Uhr	 Mach mit Gruppe, St. Peter und Paul Urbar
15:30 Uhr	 Heilige Messe, Residenz Humboldthöhe
Samstag, 18.07.2026	
18:00 Uhr	 Heilige Messe, St. Peter und Paul Urbar
Sonntag, 19.07.2026	
13:00 Uhr	 Heilige Messe zum Schützenfest in Vallendar, Rathaus-

platz Vallendar
Dienstag, 21.07.2026	
16:00 Uhr	 Familiencafé, Pfarrheim St. Josef
Mittwoch, 22.07.2026 - Hl. Maria Magdalena, Apostolin der 
Apostel	
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Generationenzentrum St. Josef
18:00 Uhr	 Werktagsmesse zum Patrozinium Maria Magdalena, St. 

Georg Niederwerth
Donnerstag, 23.07.2026	
09:30 Uhr	 Mach mit Gruppe, St. Peter und Paul Urbar

Es gibt Momente im Leben, da steht die Welt für einen Augenblick still
und wenn sie sich dann weiterdreht, ist nichts mehr, wie es war.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von einem liebevollen Vater,  
guten Schwiegervater und lieben Großvater. Wir sind unendlich traurig dich gehen  
lassen zu müssen, jedoch froh über jeden Tag und jede Stunde, die wir mit dir hatten.

Karl Heinz Brunnett
* 19. April 1939       † 9. Juli 2026

Wir vermissen dich
Deine Kinder Cornelia, Michael und Wolfgang
mit Familien

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 23. Juli 2026 um 14 Uhr in der katholischen Pfarrkirche in Vallendar statt. 
Anschließend ist die Erdbestattung auf dem Friedhof Vallendar, Eingang: In der Freiheit.  
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. Anstelle freundlich zugedachter Blumen spenden Sie gerne 
an den Koblenzer Hospizverein e.V., Ambulantes Kinder- und Jugendhospiz IBAN: DE85 5705 0120 0000 1157 33  
mit dem Kennwort: Karl Heinz Brunnett.

Kondolenzanschrift: Familie Brunnett c/o Bestattungsinstitut Frings • Hellenstraße 18 • 56179 Vallendar

 

 
Wenn ihr mich sucht, 

so sucht mich in eurem Herzen. 

Habe ich dort eine Bleibe gefunden, 

bin ich für immer bei euch. 

Gudrun Hoffmann 
geb. Krause 

* 12. 7. 1930      † 18. 6. 2026 

Danke, Oma, 

für deine Herzlichkeit und Großzügigkeit, 

für die vielen schönen gemeinsamen Erinnerungen, 

für deine immer offene Tür und dein offenes Ohr, 

für deine Liebe und dein Verständnis. 

 

Vallendar und Niederwerth, im Juni 2026 

Kondolenzanschrift: Fam. Hoffmann c/o Bestattungsinstitut 

Johannes Schmidt, Hellenstraße 26, 56179 Vallendar 

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen 

im engsten Familienkreis statt. 

Du warst etwas ganz Besonderes. Wir vermissen dich. 

Du bleibst für immer ein Teil von uns. 

Lillian mit Thomas und Chiara 

Lorena mit Viviana, Milena und Carina 

Man sieht die Sonne
langsam untergehen
und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.� Franz Kafka
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15:30 Uhr	 Heilige Messe, Resi-
denz Humboldthöhe

19:00 Uhr	 Friedensgebet, St. 
Peter und Paul Urbar

Sonntag, 26.07.2026	
11:00 Uhr	 Heilige Messe, 2. 

Jahrgedächtnis für 
Herrn Hubert Kin-
kartz, Kreuzkirche 
Mallendarer Berg

12:30 Uhr	 Heilige Messe zum 
Schützenfest, St. 
Georg Niederwerth

Pfarrei Vallendar 
St. Maria Magdalena
Beuelsweg 4, 56179 Vallendar
Tel. 0261 963190
Achtung! In den Sommerferien 
gelten die Ferienöffnungszeiten!
Mo 09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Mi 15:00 Uhr - 17:00 Uhr

	■ Kath. Pfarrei Bendorf 
St. Elisabeth

So 19.07.
09:30 h St. Marien Hochamt der Pfarrgemeinde
Öffnungszeiten & Kontaktdaten
Kath. Pfarramt St. Elisabeth
Kirchplatz 18, 56170 Bendorf
Tel. 02622 3163, www.bendorf-sankt-elisabeth.de
sankt-elisabeth-bendorf@bistum-trier.de
Mo/Di/Fr 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Seelsorger:
Ltd. Pfarrer: Pastor Frank Klupsch - T: 02622 3163
Termine nach Vereinbarung
Gem. Ref.: Judith Richter - T: 02622 902072
Termine nach Vereinbarung
Kooperator: Pater Norbert Maliekal - T: 02622 905718
Sprechzeiten: freitags von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

	■ Gottesdienste in der Pallottikirche 
an Haus Wasserburg

Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag
11:30 Uhr Gottesdienst für ausgeschlafene ChristInnen
Weitere Infos und Veranstaltungstermine unter
www.haus-wasserburg.de.

	■ Gottesdienste in der Kirche der Vinzenz 
Pallotti University Vallendar

Pallottistraße 3
9:30 Uhr Eucharistiefeier
Weitere Infos und Veranstaltungstermine unter www.haus-wasser-
burg.de

	■ Gottesdienste in der Pilgerkirche Schönstatt
Donnerstag 16.07.2026 – Keine Hl. Messe
Freitag 17.07.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag 18.07.2026 - Bündnistag
10:30 Uhr Eucharistiefeier
19:30 Uhr Bündnisfeier
Sonntag 19.07.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 21.07.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch 22.07.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag 23.07.2026 – Keine Hl. Messe
Beichtgelegenheit:
Wochentage (Di, Mi, Fr, Sa): 09.45 Uhr
Samstags: 15.30 - 16.30 Uhr Anbetungskirche
Sonn- und Feiertage: 09.45 Uhr
Die Cafeteria im Pilgerhaus ist Montag bis Sonntag von 10 bis 16.30 
Uhr geöffnet.

    0261 - 60 212

Familiengeführt

seit 130 JahrenBestattungsvorsorge entlastet die Angehörigen!
In einem persönlichen Gespräch halten wir Ihre Wünsche fest

 und schaffen Sicherheit für die Zukunft.

Wer vorsorgt, nimmt seinen Angehörigen im Ernstfall eine schwere Last ab.

Hellenstraße 18
in Vallendar

24 Stunden erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen

Besta t tungen
Inhaberin Petra Frings

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorge
Erledigung sämtlicher Formalitäten

56182 Urbar
Telefon: 02 61 / 6 66 28

 

 

Wir bedanken uns 

Wolfgang Becher 

Im Namen aller Angehörigen: 

Ruth und Elke 

von Herzen für die große Anteilnahme, die tröstenden 

Worte, Blumen und Spenden sowie das letzte Geleit. 

Weitersburg, im Juli 2026 

„Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe, die wir 

hinterlassen, wenn wir gehen.“ 
Albert Schweitzer 

http://www.bendorf-sankt-elisabeth.de
http://www.haus-wasserburg.de


Seite 16	 Heimat Echo� KW 29/2026

erledigen muss, wird daher gebeten, nach Möglichkeit auf einen Be-
such an einem anderen Tag auszuweichen.

	■ MYK-Pokal: Jury nimmt Bewerbungen unter die Lupe
15 Ortsgemeinden aus Mayen-Koblenz haben sich mit ihren 
Projekten beim kreiseigenen Wettbewerb beworben
Die Entscheidung über den Gewinner des ersten MYK-Pokals nimmt 
Gestalt an: Im Kreishaus in Koblenz ist jüngst die Jury erstmals zu-
sammengekommen, um die Bewerbungen von 15 Ortsgemeinden 
zu bewerten. Gesucht werden Gemeinden, in denen Projekte das 
Ehrenamt stärken, den Zusammenhalt fördern und mit ihrer Wirkung 
über die eigenen Ortsgrenzen hinausreichen. Beworben haben sich 
Bell, Boos, Brey, Gappenach, Kirchwald, Kollig, Lasserg, Polch, Rie-
den, Thür, Trimbs, Urbar, Urmitz, Weißenthurm und Winningen.

Wer gewinnt den ersten MYK-Pokal? Bei der Jurysitzung im Kreis-
haus warfen die Jurymitglieder um Landrat Marko Boos, den es in 
den Fingern juckte, den MYK-Pokal zu enthüllen, einen genauen 
Blick auf die eingereichten Bewerbungsunterlagen.
� Foto: Kreisverwaltung Mayen-Koblenz/Damian Morcinek
Mit dem MYK-Pokal hat die Kreisverwaltung Mayen-Koblenz auf In-
itiative von Landrat Marko Boos einen neuen Wettbewerb ins Leben 
gerufen, der das vielfältige ehrenamtliche Engagement im Landkreis 
sichtbar machen und würdigen soll. „Mit dem MYK-Pokal möchten 
wir die vielen Menschen würdigen, die sich Tag für Tag mit großem 
Engagement für ihre Heimat einsetzen. Die eingegangenen Bewer-
bungen zeigen eindrucksvoll, wie lebendig das Ehrenamt in unse-
rem Landkreis ist und mit welcher Kreativität unsere Städte und 
Ortsgemeinden ihre Gemeinschaft gestalten“, sagt Landrat Marko 
Boos.
Der Jury gehören Vertreter verschiedener gesellschaftlicher Berei-
che an. Neben Landrat Marko Boos wirken Monika Sauer, Präsiden-
tin des Sportbundes Rheinland, Jens Nikolai, Vorsitzender des 
Kreisfeuerwehrverbandes Mayen-Koblenz, Jonas Häring, Vorsitzen-
der des Kreismusikverbandes Mayen-Koblenz, die beiden Vorsit-
zenden des Kreisjugendrings Mayen-Koblenz, Nico Sossenheimer 
und Philipp Pilcher, sowie der Verbandsgemeindebürgermeister Se-
bastian Busch an der Bewertung mit. Letztere wurde bei der Jury-
sitzung durch Tatjana Boos, Beigeordnete der Verbandsgemeinde 
Pellenz, vertreten. Die Beurteilung der Bewerbungen erfolgt nach 
einem klar definierten und transparenten Verfahren: Jedes Jurymit-
glied bewertet sämtliche Bewerbungen unabhängig voneinander 
anhand zuvor festgelegter Kriterien. Dabei werden unter anderem 
der Beitrag der Projekte für den gesamten Landkreis, die Stärkung 
des Ehrenamtes, der gesellschaftliche Mehrwert, die Nachhaltigkeit 
sowie der Innovationsgrad der eingereichten Initiativen berücksich-
tigt. Die Einzelbewertungen werden anschließend zusammengeführt 
und bilden die Grundlage für die Ermittlung der Preisträger. Der Ge-
winner des ersten MYK-Pokals wird schließlich im Rahmen einer 
Feierstunde Ende August im Kreishaus bekannt gegeben. Dort wer-
den auch die Zweit- und Drittplatzierten ausgezeichnet. Neben der 
Auszeichnung sind Preisgelder in Höhe von insgesamt 12.000 Euro 
ausgelobt. Der erste Platz erhält 7.000 Euro, der zweite Platz 3.000 
Euro und der dritte Platz 2.000 Euro. 
Mit den Preisgeldern sollen die ausgezeichneten Kommunen ihre 
erfolgreichen Projekte fortführen oder neue Ideen für das ehrenamt-
liche Engagement umsetzen können.

	■ Internationales Fest der Begegnung in Schönstatt
Fun! Diversão! Encuentros! Radość! Ambiete internacional!

Jedes Jahr im August lädt die Pil-
gerzentrale zum Internationalen 
Fest der Begegnung ein. Anliegen 
ist es, die Vielfalt unterschiedli-
cher Nationen zusammenzufüh-
ren: kulturell und spirituell.
Wir feiern unter dem Motto: 
Maria, Licht unserer Hoffnung
Programm
10:30 Uhr
International gestalteter Gottes-
dienst
11:30 Uhr
Pilgerweg zum Urheiligtum
12:15 Uhr
Pizza, Grillwurst, Salat, Kaffee, 
Kuchen, Popcorn - beim Pilger-
haus
ab 12:15 Uhr
Spiele für Kinder, Tänze, Lieder 
und Musik, Zeugnisse und Be-
gegnung
16:00 Uhr
Aussendung und Ausklang
17:00 Uhr
Heilige Messe in spanischer 
Sprache

	■ Vallendar - einer von 100 Orten für 100 Jahre
Jubiläumsgottesdienst mit den Schönstätter Marienschwes-
tern
Die Schönstätter Marienschwestern feiern dieses Jahr ihr 100-jähri-
ges Jubiläum. Das wird am 3. Oktober in Schönstatt mit einer gro-
ßen Jubiläumsfeier begangen, zu der die Schwestern heute schon 
herzlichst einladen. Zum Jubiläumsjahr gehört die Aktion 100 Orte 
für 100 Jahre. Die Schwestern besuchen in ganz Deutschland 100 
Orte, an denen Schönstätter Marienschwestern in den letzten Jahr-
zehnten tätig waren. Zu diesen Orten gehört auch Vallendar. Des-
halb laden die Pfarrei St. Maria Magdalena Vallendar und die Ge-
meinschaft der Schönstätter Marienschwestern am Samstag, 1. 
August 2026, 18 Uhr, zur Sonntagvorabendmesse in die Pfarrkiche 
St. Marzellinus und Petrus ein. Die Schwestern gestalten die Vor-
abendmesse mit und laden anschließend zu einem Umtrunk und 
zum Austausch über gemachte Erfahrungen ein. Über eine rege Teil-
nahme aus der Gemeinde würden sich die Marienschwestern sehr 
freuen.

	» Aus dem Kreis

	■ Nach Softwareumstellung: Längere 
Bearbeitungszeiten in den Kfz-Zulassungsstellen

Nach der Softwareumstellung in den Kfz-Zulassungsstellen der 
Kreisverwaltung Mayen-Koblenz kommt es aktuell zu deutlich län-
geren Bearbeitungszeiten. Die Kreisverwaltung weist darauf hin, 
dass es insbesondere am kommenden Dienstag aufgrund des er-
fahrungsgemäß hohen Besucheraufkommens und der derzeit ver-
längerten Bearbeitungszeiten zu längeren Wartezeiten kommen 
kann. An diesem Tag können Bürgerinnen und Bürger ihre Fahrzeu-
ge zwischen 7.30 Uhr und 12.30 Uhr an beiden Standorten (Kreis-
haus in Koblenz, Bahnhofstraße 9, und Zulassungsstelle in Mayen, 
Auf der Eich 40) ohne vorherige Terminvereinbarung zulassen.
Sowohl An-, Ab- und Ummeldungen von Fahrzeugen als auch sämt-
liche internetbasierten Dienstleistungen der Kfz-Zulassung nehmen 
aktuell aber deutlich mehr Zeit als gewohnt in Anspruch. Ursache 
sind technische Nachwirkungen der kürzlich erfolgten Softwareum-
stellung. Dabei handelt es sich um ein vorübergehendes Problem. 
Die Kreisverwaltung arbeitet gemeinsam mit dem Softwareanbieter 
mit Hochdruck daran, die Einschränkungen schnellstmöglich zu be-
heben. Sie bittet alle Betroffenen um Verständnis für die vorüber-
gehenden Beeinträchtigungen. Wer sein Anliegen nicht dringend 

26
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Wie ein Blatt vom Baume fällt,  
so geht ein Leben aus der Welt.  
Doch in uns bleibst du lebendig.

In Liebe und Trauer  
nehmen wir Abschied von

Katharina Frank
* 1. Februar 1934       † 5. Juli 2026 

Du wirst uns fehlen
Peter-Dirk Lausberg
Sabine und Andreas Neumann  
mit Tim und Felix
Jan Lausberg und Irene Brücher  
mit Ava und Valentin

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 29. Juli 2026 um 
11 Uhr in der katholischen Pfarrkirche in Vallendar statt. 
Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof 
Vallendar, Eingang Kirchstraße.

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Katharina Frank c/o 
Bestattungsinstitut Frings · Hellenstraße 18 · 56179 Vallendar

 

 

Herzlichen Dank 

Maria Ediger 

Reinhold Keßelheim mit Familie 

Familie Untilov 

Familie Ediger 

sagen wir allen, die sich beim Tode unserer 

lieben Verstorbenen 

Vallendar, im Juli 2026 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Auch in der Zeit der Trauer
	 Anzeige online buchen 

und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle 
oder Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.
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Hoch hinaus – und trotzdem 
fest in der Heimat verwurzelt

Ab sofort wird Hachenburger Hell in allen Flugzeugen von Euro-
wings ausgeschenkt. Die Kooperation krönt ein außergewöhnlich 
erfolgreiches erstes Halbjahr, in dem Hachenburger Biere mit 
und ohne Alkohol sowie insbesondere auch die neue Hachen-
burger Cola und Cola Zero für kräftiges Wachstum sorgten. Den-
noch werden solche Engagements die Ausnahme bleiben. „Der 
Schwerpunkt unserer Familienbrauerei liegt seit jeher im Wes-
terwald und den angrenzenden Regionen – dort, wo die Men-
schen Hachenburger zu ihrer Heimatmarke gemacht haben“, so 
Brauerei-Inhaber Jens Geimer.

- Anzeige -

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

LIEBLINGSSTÜCKE wieder NEU ERLEBEN
Neubezug für Ihre Polstermöbel

- Garnituren (auch Antik)
- Eckbänke & Stühle
- Reparaturen
- TV-Sessel

- Alle Holzarbeiten
- Gartenkissen
-  Wohnwagen- 
auflagen

... kompetent, zuverlässig, individuell

Stoffe und Leder ...

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Modellautos. Tel. 0163/2065841

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

Diamclean: Deutschlands jüngstes
Entrümpelungsunternehmen aus
Ihrer Region entrümpelt günstig Ihr
Haus, Garagen oder Keller. Tel.:
0179/2996070

Gartenarbeit leicht gemacht...
insb. im Bereich Strauch / Hecke,
Rasen u. Unkraut ... auf Rechnung,
Gartenservice. Tel.: 02621-627070

Frau Jana sucht

Nähmaschinen, Puppen aller Art,
Römergläser, Besteck, Bilder,
Schallplatten. Tel. 0178/3737354

Dachdecker sucht Arbeit!

Flachdachsanierungen, Dachrin-
nen, Reparaturen u. Erneuerungen
jegl. Art u.v.m. Tel.: 0163-1361793

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163-3967068

Brennholz - Buche abgelagert
oder frisch in 25, 33, 50 cm oder
Meterholz gespalten ab 75 € Tel.:
06435/5158

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jeglicher Art, kos-
tenlose Vor-Ort-Beratung, Dachrin-
nenreinigung zum günstigen Fest-
preis. Tel.: 0178-6282166

FUßPFLEGE VALLENDAR (und
Niederwerth , Weitersburg, Urbar,
Bendorf) Telefon: 0176-45952490.

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Seniorenwohngemeischaften
im Westerwald haben noch

Plätze frei. Gerne beraten wir Sie

unverbindlich. Tel.: 0171-1290571

Haushaltsauflösungen&
Entrümpelungen. Wir räumen Häu-
ser, Wohnungen, entrümpeln Kel-
ler, Dachböden u. Garagen -profes-
sionell und zuverlässig. Alles aus
einer Hand mit eigenen Containern.
Kostenlose Abholung von verwert-
baren Haushaltswaren, Spielwaren
und Buntmetallen. Vertrauen Sie
auf 17 Jahre Erfahrung. Kos-
tengünstigster Anbieter auf dem
Markt. Tel.: 0151-41230503.

VERmiEtung

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Volvo will Sicherheit bieten

Mit Volvo sind Autofahrer auf der 
sicheren Seite: Als einer der ers-
ten Automobilhersteller über-
haupt bietet die schwedische 
Premium-Marke nun in Zusam-
menarbeit mit CarGarantie eine 
Hochvoltbatterie-Garantie für 
elektrifizierte Gebrauchtwagen 
an. Wer sich ab dem 1. Juli 2026 
für ein gebrauchtes Elektrofahr-
zeug oder einen Plug-in-Hybri-
den aus zweiter Hand entschei-
det, kann bei den teilnehmenden 
Volvo Vertragspartnern die Volvo 
Schweden Garantie mit integrier-
ter Absicherung für Hochvoltbat-
terien abschließen – und so den 
Garantiezeitraum auf insgesamt 
bis zu elf Jahre verlängern. Vor-
teil: Während der Laufzeit der 
Volvo Schweden Garantie ist die 
Hochvoltbatterie dabei ohne Ki-
lometerbegrenzung abgedeckt.
Das Gebrauchtwagen-Programm 
„Volvo Selekt“ gibt Sicherheit – 
unabhängig vom Antrieb: Die zer-
tifizierten Gebrauchten der 
schwedischen Premium-Automo-
bilmarke erfüllen strenge Kriterien. 
Sie sind jünger als fünf Jahre, we-
niger als 150.000 km gefahren 
und haben eine intensive Quali-
tätsprüfung durchlaufen. Hierzu 
gehören zum Beispiel eine lücken-
lose Service-Historie und ein 
100-Punkte-Check, der die ein-
wandfreie Funktion zentraler Bau-
teile bestätigt. „Mit der erweiter-
ten Batteriegarantie reagieren 

wir auf die wachsende Nachfra-
ge nach elektrifizierten Ge-
brauchtwagen. Wer sich für ein 
zertifiziertes Volvo Selekt Modell 
entscheidet, ist langfristig ge-
schützt. Die Ergänzung unserer 
ohnehin schon umfangreichen 
Hersteller-Batteriegarantie über 
acht Jahre bzw. 160.000 Kilome-
ter unterstreicht die hohe Quali-
tät unserer Hochvoltakkus. Vol-
vo Fahrer müssen sich damit 
keine Sorgen machen, dass die 
Reichweite ungewöhnlich stark 
nachlässt“, sagt Herrik van der 
Gaag, Geschäftsführer der Volvo 
Car Germany GmbH.
Bei den Elektro- und Plug-in-Hy-
bridfahrzeugen aus zweiter 
Hand kommt jetzt ein sogenann-
tes State of Health (SOH) Zertifi-
kat eines externen Dienstleisters 
hinzu, das über den Batteriezu-
stand informiert – und die Basis 
für die erweiterte Batteriegaran-
tie legt. Diese ist künftig automa-
tisch in die zwölfmonatige Volvo 
Schwedengarantie für Ge-
brauchtwagen integriert: Als Teil 
der sogenannten Volvo Selekt 
Garantie schützt sie vor einem 
außergewöhnlichen Leistungs-
abfall der Hochvoltbatterie auf-
grund eines technischen Defekts 
wie einem Produktions- oder 
Materialfehler und deckt die 
Kosten für Reparatur oder Aus-
tausch des Akkus.

Quelle: WMD/Die Autoseiten

Foto: Volvo/Die Autoseiten

Was Autofahrer zu Verkehrsregeln, 
Maut und Vignette wissen sollten
Die Straßen sehen vertraut aus, 
die Regeln sind es oft nicht. Wer 
mit dem Auto ins Ausland fährt, 
sollte sich vor der Abreise nicht 
nur um Navi und Reisegepäck 
kümmern, sondern auch um die 
wichtigsten Vorschriften im Ziel-
land und in den Transitländern. 
Denn schon kleine Unterschiede 
können unterwegs teuer werden.
Das beginnt bei den Verkehrsre-
geln. Tempolimits weichen häu-
fig von den deutschen Gewohn-
heiten ab, ebenso Alkoholgren-
zen, Lichtpflicht oder die Nut-
zung von Handy und Kopfhörern 
am Steuer. In manchen Ländern 
gelten zudem besondere Vorga-
ben für Warnwesten, Ersatzlam-
pen oder andere mitzuführende 
Ausrüstung. Wer sich darauf ver-
lässt, dass es „schon ähnlich 

sein wird“, fährt oft mit unnöti-
gem Risiko. Ein zweiter Punkt ist 
die Straßennutzung. Je nach 
Land werden Gebühren über 
Mautstationen, digitale Systeme 
oder eine Vignette erhoben. 
Wichtig ist dabei nicht nur der 
Kauf, sondern auch der richtige 
Zeitraum und die korrekte Fahr-
zeugzuordnung. Wer eine Vig-
nette zu spät löst oder eine 
mautpflichtige Strecke ohne gül-
tige Freischaltung nutzt, muss 
oft mit Nachzahlungen oder 
Bußgeldern rechnen.
Praktisch ist deshalb eine klare 
Vorbereitung: Welche Regeln gel-
ten auf der Route, welche Gebüh-
ren fallen an, und wie werden sie 
bezahlt? Wer das vor dem Start 
klärt, spart Zeit, Geld und unnöti-
ge Hektik unterwegs.

E-Auto-Prämie startet – 
Jetzt Förderung beantragen
Jetzt kann man den Antrag für 
die E-Auto-Prämie einreichen 
und von staatlichen Zuschüs-
sen in Höhe von bis zu 6000 
Euro profitieren. Die neue För-
derphase für Elektrofahrzeuge 
in Deutschland ist gestartet: 
BYD, der weltweit führende 
Hersteller von elektrifizierten 
Fahrzeugen, will sich mit be-
sonders attraktiven Angeboten 
als starker Partner für den Um-
stieg auf Elektromobilität positi-
onieren – unterstützt durch den 
eigenen E-Bonus und staatliche 
Zuschüsse. Privatkunden kön-
nen ihre Anträge für die E-Auto-
Förderung einreichen. Diese gilt 
rückwirkend für alle förderfähi-
gen Fahrzeuge mit Erstzulas-
sung ab dem 1. Januar 2026 
und soll einen wichtigen Impuls 
für die beschleunigte Transfor-
mation hin zu emissionsfreier 
Mobilität setzen. Die Höhe der 
Förderung richtet sich nach Ein-
kommen, Haushaltsgröße und 
Fahrzeugtyp. Für reine Elektro-
autos – wie den BYD Atto 3 Evo 
und den Dolphin Surf – sind Zu-
schüsse von 3000 bis zu 6000 
Euro möglich, während Plug-in-
Hybride – wie der BYD Seal 6 
DM-i Touring – mit maximal 
4500 Euro gefördert werden. 
Zusätzlich unterstützt BYD seit 
dem ersten Quartal 2026 den 
Kauf elektrifizierter Fahrzeuge 

mit einem eigenen EBonus. Ein 
klares Preis-Leistungs-Signal 
setzt das Unternehmen, das 
konsequent den Weg in Rich-
tung vollelektrische Mobilität 
verfolgt, mit dem Dolphin Surf: 
Der urbane E-Kleinstwagen, 
ausgezeichnet als World Urban 
Car of the Year 2025, positio-
niert sich bei maximaler Förde-
rung als herausragendes Ein-
stiegsmodell in die Elektromobi-
lität. Nach Abzug des EBonus 
sowie der staatlichen Förderung 
ist der BYD Dolphin Surf bereits 
ab 12.990 Euro erhältlich. Das 
neue Förderprogramm der Bun-
desregierung richtet ihr neues 
Förderprogramm gezielt auf pri-
vate Haushalte mit niedrigen 
und mittleren Einkommen aus. 
Bis 2029 sollen rund drei Milliar-
den Euro bereitgestellt werden, 
um den Kauf von etwa 800.000 
Elektroautos, Plug-in-Hybriden 
sowie Fahrzeugen mit Range 
Extender zu unterstützen. Für 
die Umsetzung und Prüfung der 
Förderanträge ist das Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) verantwortlich. 
Ein Vorteil: Die Einreichung der 
Formulare erfolgt digital über 
die Online-Plattform der Förder-
zentrale Deutschland
(foerderzentrale.gov.de).

Quelle: Die Autoseiten

 
Aerodynamik  ist für Leute die 

keine Motoren  bauen können Enzo 
Ferrari

Ihr zuverlässiger Partner 
mit jahrzehntelanger Erfahrung 
der Marke Ford

> Verkauf von Neu- & Gebrauchtwagen 
> Service an allen Fabrikaten 
> Reparaturen 

> Karosserie- & Instandsetzung 
> AU (Diesel & G-Kat) bis 7,5 t 
> Täglich HU nach §29 StVZO im Haus

56170 Bendorf-Mülhofen | Bendorfer Str. 37 
Tel.: 02622 3530 | Fax: 02622 138 79 | E-Mail: info@ah-weber.de 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 7:30 – 17:00 Uhr | Sa.: 8:00 – 12:00 Uhr

Inh. Daniel Kahl

Auto | Motor | Mobilität
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Eis in der Hand und Geld auf der Bank:
Egal ob Du gerade für den Führerschein, 
Konzert-Tickets oder den nächsten 
Urlaub sparst - mit einem Ferienjob als 
Zusteller (m/w/d) kommst Du deinem 
Ziel ein ganzes Stück näher.

Weitere Informationen und das Bewerbungsformular 
findest Du online unter www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 0171 6474125,
per Mail zustellung@wittich.de oder melde 
dich bei der kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Mindestalter: 13 Jahre Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/zustellung

*keine Anru
fe

 m
ög

lic
h

MACH MEHR MACH MEHR 
AUS DEINEM AUS DEINEM 
SOMMER!SOMMER!

bei LINUS WITTICH - verteile unsere 
Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)
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Urbar 
Vallendar (Vertretung vom 13.07.2026 bis 09.08.2026) 
Vallendar (Vertretung vom 24.08.2026 bis 30.08.2026) 
Vallendar (Vertretung vom 20.07.2026 bis 31.07.2026) 
Vallendar (Vertretung vom 13.07.2026 bis 26.07.2026) 
Weitersburg (Vertretung vom 20.07.2026 bis 31.07.2026) 
Weitersburg 
Weitersburg /TB (Vertretung vom 20.07.2026 bis 31.07.2026)

Heimat Echo
MITTEILUNGSBLATT
für die Verbandsgemeinde Vallendar

A M T L I C H E S
BEKANNTMACHUNGSORGAN 
DER VERBANDSGEMEINDE VALLENDAR

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Weiterbildungspflicht 
für Unternehmen
Die Anforderungen auf dem Ar-
beitsmarkt wandeln sich rasant. 
Lebenslanges Lernen ist längst 
keine freiwillige Option mehr, 
sondern eine Notwendigkeit, um 
die Wirtschaft wettbewerbsfähig 
zu halten. In der Politik wächst 
die Diskussion darüber, ob Un-
ternehmen gesetzlich dazu ver-
pflichtet werden sollten, ihre Mit-
arbeiter kontinuierlich weiterzu-
bilden. Befürworter einer gesetz-
lichen Pflicht argumentieren, 
dass viele Betriebe zu wenig in 
das Humankapital investieren. 
Besonders kleine und mittlere 
Unternehmen scheuen oft die 
Kosten oder den temporären 
Ausfall von Arbeitskräften.

Eine Regulierung würde gleiche 
Wettbewerbsbedingungen schaf-
fen. Auf der anderen Seite warnt 
die Wirtschaft vor neuer Bürokra-
tie. Ein Einheitsmodell per Gesetz 
wird den individuellen Bedürfnis-
sen von Betrieben kaum gerecht. 
Ein Softwareunternehmen benö-
tigt andere Schulungsintervalle 
als ein Handwerksbetrieb.
Sinnvoller als ein reiner Zwang 
wären daher flexible Rahmenbe-
dingungen. Denkbar sind steu-
erliche Anreize oder Bildungs-
zeitkonten, die von Arbeitgebern 
und Arbeitnehmern gemeinsam 
befüllt werden. Die Politik muss 
abwägen, wie viel Druck nötig 
und wie viel Freiheit möglich ist.

Mehrere Rollen statt ein Job
Das klassische Modell einer 
Karriere war jahrzehntelang li-
near: Ausbildung, Einstieg im 
Betrieb, Aufstieg im selben Un-
ternehmen und schließlich der 
Ruhestand. Diese Zeiten sind 
vorbei. An die Stelle des gerad-
linigen Lebenslaufs tritt immer 
häufiger die sogenannte Portfo-
lio-Karriere. Menschen arbeiten 
nicht mehr nur in einem einzi-
gen Job, sondern füllen parallel 
oder sequenziell mehrere unter-
schiedliche Rollen aus.
Ein Portfolio-Arbeiter ist bei-
spielsweise halbtags als Marke-
tingleiter angestellt, betreibt ne-
benbei ein kleines Online-Ge-
werbe und arbeitet zusätzlich 
als Dozent an einer Hochschule. 

Die Motive für diesen Lebensstil 
sind vielfältig. Zum einen bietet 
er eine Absicherung gegen Kri-
sen. Bricht ein Standbein weg, 
tragen die anderen das Einkom-
men weiter. Zum anderen stillt 
dieses Modell das Bedürfnis 
nach Abwechslung und persön-
licher Entfaltung.
Für Arbeitgeber birgt diese Ent-
wicklung Herausforderungen, 
aber auch Chancen. Unterneh-
men müssen lernen, mit Teilzeit-
kräften umzugehen, die ihre 
Aufmerksamkeit teilen. Gleich-
zeitig profitieren sie vom enor-
men Erfahrungsschatz dieser 
Mitarbeiter, die über den Teller-
rand des eigenen Betriebs hin-
ausschauen.

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Finden Sie den 
passenden Job!

DIE  VERBANDSGEMEINDE  HÖHR-GRENZHAUSEN SUCHT  
EINE 

A L L E  I N F O S  U N T E R  K A R R I E R E . H O E H R - G R E N Z H A U S E N . D E

WIR  BIETEN: 

Leitung des 
Fachbereichs 

Ordnung u. Soziales 
(m/w/d)

Eingruppierung EG 11 TVöD/ A12 LBesG
flexible Arbeitszeitmodelle inkl. Möglichkeit von Homeoffice 
Jobrad, Wellpass u.v.m.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Polizei ..................................................................................110
Polizeipräsidium Koblenz
Polizeiinspektion Bendorf .........................................02622 94020
Lohweg, Bendorf .........................................Telefax: 02622 94020
Feuerwehr ...........................................................................112
Rettungsdienst/Notarzt .....................................................112
Krankentransport DRK
DRK-Rettungsleitstelle .....................................0261 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vallendar, Niederwerth, Urbar
Notdienstzentrale Koblenz, Bendorf und Weitersburg
Zentrale Notrufnummer............................................... 116117

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

zu erreichen über die Telefonnummer jedes praktischen Tierarztes.

TIERÄRZTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer ���������������0180 5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag 8.00 Uhr
bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können
Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme
des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer
Vereinbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Augenarzt
Nur für den Landkreis Mayen-Koblenz und Neuwied
Nur nach telefonischer Vereinbarung ..........................01805 112060

Apotheken
Notdienst der Apotheken Tel. ......................................01805 258825
(0,09 Euro pro Min.)
Unter dieser Telefonnummer werden Ihnen jederzeit die beiden 
nächstgelegenen dienstbereiten Apotheken angesagt. Vorausset-
zung ist die Eingabe der Postleitzahl Ihres Standortes. Halten Sie 
bitte Papier und Bleistift bereit. Ab sofort ist auch auf der Internet-
seite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) 
der Notdienstplan verfügbar.

Anonyme Alkoholiker
Kontakt ������������������������������������������������������������������������0261 6799398
Al-anon-Angehörige ��������������������������������������������������01578 2404627

Beratungsstellen
AIDS-Beratung, Gesundheitsamt Koblenz, Neversstraße 4 – 6
kostenlose AIDS-Beratung und anonymer Bluttest
dienstags, mittwochs und donnerstags �������� von 9.00 bis 12.00 Uhr

AIDS-Hilfe Koblenz e.V.
Stegemannstraße 12, Koblenz ����������������������������������������0261 16699
anonyme Telefonberatung �����������������������������������������������0261 19411

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Telefonseelsorge
evangelisch�������������������������������������������������������������������0800 1110111
katholisch ��������������������������������������������������������������������0800 1110222

Lichtzeichen e.V.
Hilfe für schwangere Frauen
Höhrer Straße 93, 56179 Vallendar, Tel.: 0261 9830330
- Begegnungsraum für schwangere Frauen
- Annahme / Ausgabe von Ausstattung
- Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch,
9.00 bis 11.30 Uhr

Null Promille Neuwied/Andernach e.V.
Gemeinnütziger Verein für alkoholauffällige Kraftfahrer bietet an-
erkannte und kompetente Beratung und Selbsthilfe bei Führerschei-
nund Alkoholproblemen.
Kontakt und Termine: ����������������������������������������������������02631 29871
������������������������������������������������������������������������� Tel./Fax 02631 52543

Jugend- und Drogenberatung
Caritasverband Koblenz e.V.
Rizzastraße 14, 56068 Koblenz����������������������������������������0261 12320

Deutscher Kinderschutzbund –
Ortsverein Mayen und Umgebung e.V.
Stehbachstraße 12, 56727 Mayen ����������������������������������02651 6002

Gesundheitsämter
Andernach, Mayen und Koblenz; Beratung rund um Alterskrankheiten
montags nachmittags ���������������������������������� 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
jeden ersten Montag im Monat: 
die Dienststelle Andernach, Breite Str. 109.
jeden zweiten Montag im Monat: die Dienststelle Mayen, Bannerberg. 
jeden dritten Montag im Monat: die Dienststelle Koblenz, 
Mainzer Straße 60a, 56068 Koblenz, Tel.: 0261 914807-0

Energienetze Mittelrhein	 -Anzeige-
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgas- und Wasserversorgung...................................0261 2999-55
Stromversorgung .........................................................0261 2999-54
(Energieversorgung Mittelrhein AG als Betriebsführerin der Vereinigten
Wasserwerke Mittelrhein). Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Ambulante Hilfen aus unseren Kirchengemeinden	  -Anzeige- 
Ökumenische Sozialstation Bendorf-Vallendar gGmbH
Wir bieten Kranken-, Alten- u. Kinderkrankenpflege, Essen auf Rä-
dern, hauswirtschaftliche Versorgung, kostenlose Beratung und Be-
treuungsleistungen���������������������������������������������������������02622 13745
Entengasse 9, Bendorf��������������������������������������� info@sst-bendorf.de

Pflegestützpunkt Bendorf/Vallendar
Entengasse 11, Bendorf
Telefon������������������������������������������������������������������������02622 8847047
Telefon �����������������������������������������������������������������������02622 8847048
Fax.............................................................................02622 8847049

Pflegeteam G. Thomys GmbH 	 -Anzeige-
Telefon��������������������������������������������������������������������������0800 2801000

Ambulante Pflege Hahn by OXYLIS	 -Anzeige-
56170 Bendorf - Engerser Straße 59 ................Tel.: 02622 / 8859660
Ab sofort zusätzlich mit 24 Std. Betreuung bei Ihnen zu Hause

WEISSER RING Opfer-Notruf
Telefon Außenstelle Mayen-Koblenz��������������������������0151 55164702
Opfer-Telefon���������������������������������������������������������������������������116006
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Überall da, wo es Podcasts gibt.

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt 
der Podcast der LINUS WITTICH-
Mediengruppe. Marketingleiter 
Thomas Theisen im Gespräch  
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Jetzt reinhören und keine 
Folge mehr verpassen!

Maklerwahl 
beim Immobilienverkauf
Ein Haus oder eine Wohnung 
verkauft man nicht nebenbei. 
Neben emotionalen Fragen 
geht es um hohe Werte, rechtli-
che Unterlagen und einen 
Markt, der je nach Lage sehr 
unterschiedlich reagiert. Gerade 
deshalb lohnt es sich, die Wahl 
des Maklers nicht nach dem 
ersten Eindruck zu treffen, son-
dern nach klaren Kriterien.
Ein zentraler Punkt ist die fachli-
che Vorbereitung. Eigentümer 
sollten sich erklären lassen, wie 
der Angebotspreis ermittelt wird 
und welche Unterlagen für einen 
Verkauf vollständig vorliegen 
müssen. Dazu können je nach 
Objekt unter anderem Grundris-
se, Flächenangaben, Nachweise 
zu Modernisierungen oder ein 
Energieausweis gehören. Wer hier 
sorgfältig arbeitet, verhindert Ver-
zögerungen im späteren Verlauf.
Ebenso wichtig ist die regionale 
Erfahrung. Ein Makler, der typi-

sche Käufergruppen vor Ort 
kennt, kann Vermarktung und 
Besichtigungen gezielter aus-
richten. Das hilft nicht nur bei 
der Ansprache, sondern auch 
bei einer realistischen Preisstra-
tegie. Vorsicht ist geboten, 
wenn vor allem mit schnellen 
Abschlüssen oder besonders 
hohen Erlösen geworben wird. 
Solche Versprechen klingen 
gut, halten einer nüchternen 
Prüfung aber nicht immer stand.
Hilfreich sind konkrete Fragen im 
Erstgespräch: Welche Leistungen 
sind im Auftrag enthalten? Wie 
läuft die Kommunikation? Wer 
führt Besichtigungen durch? Wie 
wird mit Preisverhandlungen 
umgegangen? Ein belastbarer 
Makler beantwortet das klar und 
nachvollziehbar. Für Eigentümer 
gilt: Nicht die lauteste Selbstdar-
stellung zählt, sondern Verläss-
lichkeit, Marktkenntnis und ein 
sauber strukturierter Ablauf.

IN IHRER REGION
WOHNEN

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

Hier finden Sie ...
eine Wohnung mit Aussicht auf Heimat.
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„Zuhause in der Rhön“ 

DZ: ab 59,50 � p.P. pro Nacht 

EZ: ab 79,50 � p.P. pro Nacht

Anfragen mit Stichwort „Gersfeld spart“
T  06654 189-0  Y  info@gersfelder-hof.de

* buchbar ab 2 Nächten 
 & abhängig  von  
Belegung & Verfügbarkeit!

Jetzt Entspannung zum Bestpreis sichern!

Reiseträume erfüllen! noch bis 31.08.2026

Praxis Dr. Ralf Kirsten · Tel. 02622 169951
Koblenz-Olper-Str. 23 · 56170 Bendorf-Sayn

Am Montag, den 10.08.2026 stehen wir Ihnen  
wieder im Praxisbetrieb zur Verfügung!
Vertretung für Notfälle entnehmen Sie 
bitte der Telefonansage!

Liebe Patienten, wir haben Praxisferien!
Unsere Praxis ist vom 17.07. -  07.08.2026 geschlossen.

ZFA (w/m/d) für verschiedene 
Arbeitszeitmodelle gesucht!
praxis-dr.kirsten@gmx.de

DIE GROßE TOMBOLA DER VOR-TOUR!

Freitag, 24. Juli 2026

1. Koblenz-Moselweiß 8.40 Uhr
2. Niederzissen  12.10 Uhr
3. Ahrweiler 14.30 Uhr
4. Bad Breisig  16.00 Uhr
5. Andernach (eigene Tombola) 17.25 Uhr

Samstag, 25. Juli 2026

1. Winningen 9.00 Uhr
2. Polch  10.50 Uhr
3. Mayen  12.20 Uhr
4. Mendig (eigene Tombola) 14.10 Uhr
5. Mülheim-Kärlich 16.10 Uhr

Sonntag, 26. Juli 2026

1. Rhens   9.25 Uhr
2. Boppard  10.45 Uhr
3. Braubach 11.30 Uhr
4. Engers   13.50 Uhr
5. Koblenz, Kemperhof 15.40 Uhr

SIE MÖCHTEN LOSE KAUFEN?
Besuchen Sie uns an den Stopporten der 

VOR-Tour der Hoff nung im Rahmen unserer großen 
Jubiläums-Tour 2026. Hier können Sie Lose zum 

Stückpreis von 2,50 Euro erwerben und unterstützen 
somit krebskranke und hilfsbedürftige Kinder!

www.vortour-der-hoff nung.de

SEIT 1996

Gewinnen Sie Preise im Gesamtwert von 20.000,- Euro

Achttägige Indien-Rundreise 
im Wert von 2.600 €

„Feuertopf“ - Der besondere Grill 
im Wert von 2.399 € 

Mehrtägige Erlebnis-Busreise 
im Wert von 1.600 € 

zum Beispiel zum Beispiel zum Beispiel

...und noch viele weitere attraktive Sachpreise.


